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Vöcklabruck
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Inklusion In Vöcklabruck zeigt
eine besondere Trainingsgruppe, wie
Menschen mit Beeinträchtigung die
Wand erobern. Seite 6 / Foto: privat

Falsches Füttern
schadet Vögeln Seite 2

<Geburt auf Parkplatz
Die kleine Paula hatte es sehr ei-
lig und erblickte auf einem Park-
platz in Litzlberg das Licht der
Welt. >> Seite 5

<Ende einer Ära
Michaela und Andreas Hierl ver-
abschieden sich nach 17 Jahren
von der OMV-Tankstelle in
Mondsee. >> Seite 18

Fasching Alle zwei Jahre verwandelt sich Schwanenstadt in eine Hochburg des Narrentreibens. Am Faschings-
dienstag ist es wieder so weit: Der FADI26 lädt zum großen Umzug und zu einer Party-Premiere ein. Seite 24 / Foto: picturesexclusive

Durchführung von Online-Versteigerungen aller Art, insbesondere aus 
Insolvenzen und Betriebsauflösungen - www.erlebnisauktionen.at

Bis 31.03.2026 auf ausgewählte Auktionen keine Auktionsgebühr
Familien-Paradies

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.
*Jahrgang 2020

und jünger
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WILDVÖGEL FÜTTERN

Warum Brot mehr schadet als hilft
VÖCKLABRUCK. Mit der Wie-
derbefüllung des Vöcklabru-
cker Stadtteichs warnt der
Tierschutzverein vor falscher
Tierliebe. Brot macht Wildvö-
gel krank und schadet Seen.

Bald wird der Stadtteich in Vöck-
labruck nach der abgeschlossenen
Grundsanierung wieder mit Was-
ser befüllt und damit erneut Le-
bensraum für zahlreiche Wasser-
vögel sein.Mit demComeback des
beliebten Erholungsraums richtet
der Tierschutzverein Bezirk Vöck-
labruck einen eindringlichen Ap-
pell an die Bevölkerung: Wildvö-
gel sollten nicht unüberlegt gefüt-
tert werden – vor allem nicht mit
Brot.

Gut gemeint,
aber oft schädlich
Was viele Menschen als freundli-
che Geste verstehen, kann für Tie-
re ernste gesundheitliche Folgen
haben. Brot enthält kaum jene
Nährstoffe, die Enten, Schwäne
oder andere Wasservögel benöti-
gen. Im Magen quillt es auf, kann
Verdauungsprobleme und Ver-
stopfungen verursachen und bei re-
gelmäßiger Fütterung zu Mangel-
erscheinungen führen. Besonders

gefährlich ist schimmliges Brot,
das bei Vögeln zu Vergiftungen
führenkann.Zudemgewöhnensich
die Tiere an menschliche Fütte-
rung und verlieren teilweise ihr na-
türliches Fressverhalten.

Wildvögel finden auch im
Winter Nahrung
Ein weit verbreiteter Irrtum ist die
Annahme, Wasservögel seien vor
allem in der kalten Jahreszeit auf
menschliche Hilfe angewiesen.
Tatsächlich finden Enten und
Schwäne auch im Winter ausrei-
chend natürliche Nahrung. Was-
serpflanzen, Gräser, Samen und
kleine Lebewesen bilden ihre na-
türliche Nahrungsgrundlage.
Durch falsches Füttern wird dieses
Gleichgewicht gestört – mit Fol-
gen nicht nur für die Tiere selbst,
sondern auch für das gesamte Öko-
system.

Schwäne: eine besonders
sensible Debatte
Gerade bei Schwänen wird das
Thema Fütterung seit Jahren kon-
trovers diskutiert. Während einzel-
ne internationale Stimmen vertre-
ten, dass frisches Brot in Ausnah-
mefällen nicht unmittelbar schäd-
lich sei, raten Naturschutzorgani-
sationen und Behörden im
deutschsprachigen Raum klar da-
von ab. Der Fokus liegt dabei auf
den langfristigen Auswirkungen:
liegen gebliebenes Futter belastet
das Wasser, fördert Algenwachs-

tum, entzieht dem Gewässer
Sauerstoff und zieht unerwünschte
Tiere wie Ratten an. In manchen
Regionen ist das Füttern von Was-
servögeln an Seen daher bereits
verboten.

Waswirklich hilft – oder besser
unterlassen wird
Wer Wildvögeln dennoch etwas
Gutes tun möchte, sollte entweder
ganz auf das Füttern verzichten
oder auf geeignete Alternativen
setzen. Als besser verträglich gel-
ten frisches Gemüse wie Salat oder
Erbsen, Getreidekörner oder spe-
zielles Wasservogelfutter aus dem
Fachhandel. Diese Optionen lie-
fern Nährstoffe, ohne Tiere oder
Gewässer zu schädigen.
Obfrau Regina Resch vom Tier-
schutzverein Bezirk Vöcklabruck

betont die Verantwortung jedes
Einzelnen: „Brot ist für Enten und
Schwäne kein harmloser Snack.
Die Tiere finden in unseren Ge-
wässern ausreichend natürliche
Nahrung.Werwirklich helfenwill,
sollte entweder geeignetes Futter
verwenden oder die Vögel einfach
in Ruhe lassen.“<

Enten bei den Puchheimer Schlossteichen werden oft gefüttert Fotos: Tom Leitner

von 
THOMAS LEITNER

Das Füttern von Schwänen ist im
Salzkammergut vielerorts verboten.

POLIZEI

Mehr Verkehrskontrollen, viele Anzeigen
BEZIRK. Die Polizei hat im Jänner
den Fokus deutlich auf Verkehrs-
sicherheit gelegt und an fünf Ter-
minen verstärkt Verkehrsstreifen
eingesetzt. Dabei wurden sieben
Alkoanzeigen nach der Straßen-
verkehrsordnung sowie fünf wei-
tere Anzeigen nach dem Führer-
scheingesetz im Bereich zwischen

0,5 und 0,8 Promille erstattet. Da-
zukamen41Organmandateund96
Anzeigen wegen verschiedenster
Verkehrsdelikte, darunter über-
höhte Geschwindigkeit, fehlender
Sicherheitsgurt, Telefonieren am
Steuer oder mangelhafte Kinder-
sicherung. Von allen Dienststel-
len im Bezirk wurden im Jänner

insgesamt 27 Alkoanzeigen nach
der StVO und dem Führerschein-
gesetz registriert. Zusätzlich ver-
hängte die Polizei 369 Organman-
date und erstattete 870 Anzeigen
wegen Verkehrsverstößen. Die
speziell ausgebildete Schwerver-
kehrsgruppe führte im Jänner 133
LKW-Kontrollen durch. Dabei

wurden 484 Anzeigen wegen der
Nichteinhaltung maßgeblicher
Vorschriften erstattet.Weitere 296
Anzeigen betrafen Verstöße nach
dem Kraftfahrgesetz und der Stra-
ßenverkehrsordnung. Zusätzlich
wurden 304 Sicherheitsleistungen
eingehoben, insgesamt in der Hö-
he von 25.260 Euro.<
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PFARRE HAUSRUCK-AGER

Amtseinführung
BEZIRK.Mit 1. Jänner 2026 wur-
dedieneuePfarreHausruck-Ager
kirchenrechtlich gegründet. Sie
umfasst 17 Pfarrteilgemeinden.
DieneuePfarrebesteht ausden17
Pfarrteilgemeinden Ampflwang,
Attnang, Atzbach, Bach, Bruck-
mühl, Desselbrunn, Maria Puch-
heim, Niederthalheim, Ottnang
am Hausruck, Puchkirchen am
Trattberg, Regau, Rüstdorf,
Schwanenstadt, Ungenach,
Vöcklabruck, Wolfsegg und Zell
am Pettenfirst. Geleitet wird sie
von Pfarrer Friedrich Vystrcil,

Pastoralvorstand Wilhelm Seu-
fer-Wasserthal und Verwal-
tungsvorständin Margit Hirsch.
Die neue Pfarre ist das Ergebnis
einer mehrjährigen Pfarrstruk-
turreform und soll die Zusam-
menarbeit sowie die gemeinsame
Verantwortung in der Region
stärken. Vertreter aus Kirche,
Politik und Pfarrgemeinden nah-
men amFestgottesdienst teil. Ziel
ist es, kirchliches Leben vor Ort
zu sichern, Kräfte zu bündeln und
den Zusammenhalt in der Region
langfristig zu fördern.<

Gemeinsames Gruppenfoto im Altarraum. Foto: Pfarre Hausruck-Ager / Gerhard Hüttner

M KAUFHAUS IN VÖCKLAMARKTIM

DO. 19.2. CLOWN-SHOW

Fr. 20.2. Zauberer / MMagier

BONIFAZIUS

Zauberhafte
Magie erleben!

Zauberhafte
Magie erleben!

SHOWS UMMM

10:00 UHR

14:30 UHR

16:00 UHR

SHOWS UM

10:00 UHR

14:30 UHR

16:00 UHR
KLASSISCH.MODERN.

TRACHT

KAUFHAUS in VÖCKLAMARKT: SAMSTAG bis 17 UHR geöffnet!

FÜR HOCHZEITEN,

TAUFEN &

FAMILIENFEIERN –

STILVOLL &

TRADITIONELL.

1 6 . 2 . K A S P E R L H A
Komme verkleidet

und hole dir deinen
Faschingskrapfen!

Komme verkleidet
und hole dir deinen
Faschingskrapfen!

Hole dir dein
Luftballontier!
Hole dir dein

Luftballontier!

AKTUELLE TOP-DEALS SICHERN

AMARKT
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-20%
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20%
DEALS SICHERN

AGENDA.ZUKUNFT

Regionale Entwicklung
BEZIRK. Mit Jahresbeginn
kommt es im Agenda.Zukunft
Netzwerk zu personellen Ver-
änderungen. Magdalena
Schneiderbauer übernimmt die
Agenden in der Region Vöck-
labruckGmundenundfolgtauf
Johannes Meinhart.

Meinhart wechselte mit Ende
2025 in das Referat Regionale
Zukunftsgestaltung des Landes
Oberösterreich. Schneiderbauer
ist seit Jänner 2025 im Fachbe-
reich Regionale Zukunftsgestal-
tung der Regionalmanagement
OÖGmbH tätig. Zuvor leitete sie
die Geschäftsstelle Innviertel
Hausruckundwarmaßgeblich im
Agenda-Prozess Zukunft.Ried
engagiert. In ihrer Wahlheimat
Salzkammergut möchte sie die
regionale Entwicklung künftig
aktiv mitgestalten. Agenda.Zu-
kunft unterstützt Gemeinden da-

bei, ihre Zukunft gemeinsam mit
der Bevölkerung zu gestalten. In
der Region Vöcklabruck Gmun-
den haben bereits 28 Gemeinden
an entsprechenden Prozessen
teilgenommen. Aktuell laufen
mehrere Projekte, unter anderem
in Schörfling am Attersee, Straß
im Attergau, Bad Goisern, Eben-
see sowie in Vöcklabruck.<

Die neue Regionalmanagerin Magda-
lena Schneiderbauer (r.) Foto: Lene Johannes
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ROTES KREUZ

Junges Paar rettet gemeinsam Leben
SEEWALCHEN. Julia fährt beim
Roten Kreuz regelmäßig Ret-
tungseinsätze gemeinsam mit
ihrem Partner Michael. Zum
Valentinstag erzählen die bei-
den von der Ortsstelle Seewal-
chen, wie ihr Engagement ihre
Beziehung verändert hat.

Michael hatte 2017 in Niederös-
terreich seinen Zivildienst beim
Roten Kreuz absolviert. Nach sei-
nem Umzug vermisste er die Ge-
meinschaft. Auf der Suche nach
neuen Kontakten lernte er Julia
kennenundfanddurchsiedenWeg
zur Ortsstelle Seewalchen. „Das
Rote Kreuz hat mir gefehlt. Die
Dienste und das Miteinander
wollte ich nicht aufgeben“, erin-
nert sich Michael. 2020 folgte Ju-
lia ihremPartnerzumRotenKreuz.
Anfangs hatte sie Zweifel: „Na-
deln und Blut waren absolut nichts

für mich.“ Doch sie überraschte
sich selbst. „Man gewöhnt sich
schnell daran, und es hat mir rich-
tig Spaß gemacht, Menschen zu
helfen.“

Respekt als Grundlage
Die Ausbildungszeit war für Julia
herausfordernd. Michael hatte

mehrErfahrungund imEinsatzdas
letzte Wort. „Es war schwierig,
mich unterzuordnen. Aber wir ha-
ben viel geredet“, erzählt sie. Of-
fenheit, Lernbereitschaft und
gegenseitiger Respekt machten sie
zu einem eingespielten Team. Die
Patienten stehen dabei immer an
erster Stelle. „Nachbesprechun-

gen sind uns sehr wichtig“, betont
Michael. Diese Offenheit stärkt
das Vertrauen. Mittlerweile fah-
ren die beiden etwa einmal pro
Woche gemeinsam Dienst. In die-
sen zwölf Stunden lernen sie Sei-
ten aneinander kennen, die imAll-
tag oft verborgen bleiben. Mi-
chael schätzt Julias Ruhe im Um-
gang mit Menschen, Julia wieder-
um weiß genau, wie sie ihn in
stressigen Situationen unterstüt-
zen kann. „Es ist ein schönes Ge-
fühl zu wissen, dass ich jeman-
dem in Not beistehen kann“, sagt
Julia. Für Michael ist der Ret-
tungsdienst ein Ausgleich zu sei-
nem Beruf als Eventtechniker und
zugleich ein wichtiger sozialer
Anker.
Am Valentinstag zeigt sich: Liebe
bedeutet nicht nur füreinander da
zu sein, sondern gemeinsam für
andere.<

Julia Koller und Michael Dorfinger engagieren sich gemeinsam. Foto: OÖRK/BST Vöcklabruck

Kostenloses Übungsgelände
direkt an der Talstation

IM TAL

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.

*Jahrgang 2020 und jünger

XXL Funslope
1.460m Pistenspaß
für Groß & Klein

AM BERG

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Ski amadé Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online kaufen
und Geld sparen - mit Stornogarantie.

N

...die schönsten Pisten
Skigenuss am höchsten Punkt der 4-Ber

ge-Skischaukel
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GEBURT

Paula erblickt auf Parkplatz das Licht der Welt
SEEWALCHEN.Noch auf einem
Parkplatz in Litzlberg erblick-
te die kleinePaula dasLicht der
Welt, da der Weg ins Kran-
kenhaus nicht mehr rechtzei-
tig möglich war.

Die jungen Eltern Antonia und
Thomas Aichhorn waren gerade
aufdemWeginsKrankenhaus,als
klar wurde, dass die Geburt un-
mittelbar bevorstand. Sie infor-
mierten die Leitstelle über den
Notruf 144 und gaben an, am
Parkplatz auf die Rettungsmann-

schaft zu warten. Zwei Presswe-
hen später war ihre Tochter be-
reits geboren. „Man reagiert ein-
fach instinktiv“, erinnert sich An-
tonia. „Der Körper zeigt einem
ganz genau, was zu tun ist.“ Va-
ter Thomas unterstützte seine
Frau bei der Entbindung und ist
stolz darauf, in der Geburtenan-
zeige als Hebamme angeführt zu
sein. Auch als Paar habe sie die-
ses Erlebnis noch enger zusam-
mengeschweißt. „Wir sind wirk-
lich stolz, dass wir das so gut ge-
meistert haben.“ Obwohl es Mut-

ter und Kind nach der Geburt aus-
gezeichnet ging, ist die Familie
dankbar für die Hilfsbereitschaft

und Fürsorge der Rettungskräfte,
die nurwenigeMinuten später am
Einsatzort eintrafen. Michael
Dorfinger von der Ortsstelle See-
walchen war einer der Rettungs-
sanitäter vor Ort. „Für uns ist die
Hauptsache, dass es der Familie
gut geht, und wir wünschen Pau-
la weiterhin alles Gute“, sagt er.
Für ihn und seineKollegenwar es
besonders schön, die Familie
später noch einmal besuchen zu
können. Die im November gebo-
rene Paula entwickelt sich präch-
tig und behält ihr Tempo bei.<

Die Rettungsmannschaft gratuliert der
Familie zur Geburt Foto: OÖRK/BST Vöcklabruck

Gülleaustritt
FRANKENMARKT. Zum Austritt
einer großen Menge an Gülle kam
es am Samstagabend. Von einer
Güllegrube auf einem Hügel floss
die Gülle über eine Wiese in einen
Bach, der in acht Fischteiche
mündete. Zum Zeitpunkt des Ein-
treffens der Polizei war die Feuer-
wehr bereits dabei, den Austritt
mit Sandsäcken aufzuhalten. Bis
dahin waren bereits rund 30 Ku-
bikmeter ausgetreten. Die Erhe-
bungen zur Aufklärung des Sach-
verhaltes sind noch im Gange.
Fest steht, dass der Landwirt am
Samstag mehrere Fässer Gülle zur
Grube gebracht hatte. Die Ermitt-
lungen laufen wegen des Ver-
dachtes der fahrlässigen Beein-
trächtigung der Umwelt.„Die 500
Kilo Zuchtfische wurden durch die
Gülle stark in Mitleidenschaft ge-
zogen“, heißt es seitens der
Feuerwehr. Mehrere Trinkwasser-
brunnen wurden verunreinigt,
wodurch es zu Beeinträchtigun-
gen bei der Wasserversorgung
von fünf Wohnhäusern kam.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

HERBST- & WINTERMODE

-50%
SUPER-ABVERKAUF

vom regulären Verkaufspreis*

*auf gekennzeichnete Ware
4810 Gmunden · Bahnhofstr. 11 · 07612 - 733 70
mode@stoegmueller.at ·www.stoegmueller.at

AB SOFORT
BIS 28. FEBRUAR
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ASCHERMITTWOCH

Start der Fastenzeit
BEZIRK. Der Aschermittwoch
beendet den Fasching und er-
öffnet die Fastenzeit – traditio-
nell mit Heringsschmaus.

Am Aschermittwoch, 18. Februar,
endet der Fasching und in der
christlichen Tradition beginnt die
Fastenzeit – eine 40-tägige Zeit der
Besinnung und des Verzichts. Am
ersten Fastentag verzichten viele
Gläubige auf Fleisch, weil dieser
Brauch seit Jahrhunderten Teil der
katholischen Fastenpraxis ist und
symbolisch an die Vorbereitung auf
Ostern erinnert. Fisch galt dabei
historisch als akzeptable Alternati-
ve, da er als „kaltblütig“ nicht unter
die strengen Fleischregeln fiel. Die-
se Verbindung von Tradition und
Genuss zeigt sich besonders beim
Heringsschmaus, der in vielen
Gasthäusern im ganzen Land am
Aschermittwoch gefeiert wird. Der
klassische Hering, oft in verschie-

densten Varianten serviert, hat sich
vom einst einfachen Fastentages-
sen zu einem kulinarischen Ereig-
nis entwickelt, das weit über den
reinen Verzicht hinausgeht.
Auch im Bezirk Vöcklabruck la-
den viele Lokale zum traditionellen
Fischgenuss ein: Im Hotel-Restau-
rant Auerhahn am Stadtplatz heißt
es ab 18Uhr „Heringsschmaus“mit
reichhaltigem Buffet und Fischge-
richten in all-inclusive-Form. Das
Restaurant Langostinos serviert
Fisch auf Hauben-Niveau. Tisch-
reservierungen empfohlen.<

Heringsschmaus Foto: Tom

MESSE
Frühling

BE
ST

AG
E
R

28. Feb.-1. März
Messe Ried 10:00 - 17:00 UHR

Gutschein an der TAGESKASSA beim MESSE FRÜH-
LING RIED abgeben. Eine Barablöse oder Kombination
mit anderen Aktionen ist nicht möglich.

MESSE FRÜHLING 2026 - TIPS INSERAT

GUTSCHEIN TAGESKARTE

NUR € 9,-
STATT € 11,-

P GRATIS
PARKENwww.messefruehling-ried.at

PARA-KLETTERN

Jeder kann klettern
VÖCKLABRUCK. Klettern
kennt keine Barrieren. In
Vöcklabruck zeigt eine beson-
dere Trainingsgruppe, wie
Menschen mit Beeinträchti-
gung die Wand erobern.

Klettern ist eine der ursprünglichs-
ten Bewegungsformen des Men-
schen – Schritt für Schritt, Griff für
Griff, senkrecht nach oben. Genau
dieses Gefühl von Freiheit und
Selbstvertrauen steht im Mittel-
punkt des Parakletterns der Natur-
freunde Vöcklabruck, das in Ko-
operation mit dem Fitness Sport-
park Delta angeboten wird.

Mut, Kraft und Konzentration
Was viele nicht wissen: Klettern ist
auch für Menschen mit körperli-
cher Beeinträchtigung möglich –
und weit mehr als nur Bewegung.
Es braucht Mut, Kraft und Kon-
zentration, sowohl beim Klettern
selbst als auch beim Sichern. Auch
diese Verantwortung übernehmen
Paraathleten aktiv. In der Parak-
lettergruppe werden gemeinsam

individuelle Lösungsstrategien,
angepasste Klettertechniken und
stabile Seilschaften entwickelt.
Die Teilnehmer bringen sehr unter-
schiedliche Voraussetzungen mit.
Die Bandbreite reicht von vollstän-
digen Querschnittlähmungen bis
hin zu spastischen Einschränkun-
gen in Armen oder Beinen. Statt
Grenzen zu betonen, steht das
Machbare im Vordergrund – an-
gepasst an die persönlichen Mög-
lichkeiten jedes Einzelnen.

Jeden Dienstagwird geklettert
Geleitet wird das Angebot von
einem erfahrenen Team: Kletter-
instruktor und Nationalkader-Pa-
raathel Daniel Wiener sowie Phy-
sio- und Klettertherapeutin Juliane
Herberg begleiten die Athleten
fachlich und mit viel Einfühlungs-
vermögen. Trainingstermin ist am
Dienstag, 19:30 Uhr im Delta
Sportpark in Vöcklabruck. Mehr
Infos und Anmeldung bei Übungs-
leiterin Juliane Herberg unter 0680
507 43 08 oder per E-Mail unter
info@bodytracking.at<

Para-Klettern im Delta Sportpark Vöcklabruck Foto: privat

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

BIS
1.MÄRZ

AKTUELLE
PREISE

SICHERN!
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KOCHSTAMMTISCH

Spendenübergabe
VÖCKLABRUCK/LAAKIRCHEN.
In der Weihnachtszeit engagierten
sich die Damen des Internationa-
len Kochstammtisches Steyrer-
mühl wieder mit großem Einsatz
für das Guardian Hand Project.
Bereits seit acht Jahren unterstüt-
zen sie das Projekt mit Spenden.
Mit viel Herz und ehrenamtli-
chem Einsatz sammeln die Da-
men Jahr für Jahr Gelder für Men-
schen, die dringend Hilfe benöti-

gen.Diese langjährigeTreue ist für
das Guardian Hand Project von
unschätzbarem Wert und ermög-
licht die Fortführung wichtiger
Projekte. „Wir sind sehr dankbar
für diese kontinuierliche Unter-
stützung. Jede Spende zählt und
wird dringend gebraucht“, betont
das Guardian Hand Project. Die
gesammelten Spenden kommen
den bedürftigsten Kindern auf den
Philippinen zugute.<

Spende für das Guardian Hand Project Foto: Guardian Hand

VEREIN TOBI4KIDS

Gelungene Charityaktion für den kleinen Josip
SCHWANENSTADT. Der Verein
Tobi4Kids war für den kleinen
Josip Milicevic aus Schwanen-
stadt im Einsatz.
In Kooperation mit der Destille-
rie Parzmair wurden amNusserl-
markt zahlreiche Heißgetränke
verkauft, um mit den Einnahmen
die Familie des beeinträchtigten

Buben zu unterstützen. Am
Marktstand fanden Glühgin,
Kinderpunsch und Glühwein
großen Anklang bei den vielen
Besuchern. Der Gesamterlös be-
lief sich auf 3.143 Euro und wur-
de noch vor Weihnachten an die
Familie aus Schwanenstadt
überwiesen. Zu den Unterstüt-

zern zählten auch Großspenden
der Familie Deixler, der Volks-
schule Rüstorf sowie des Unter-
nehmens LHB Labor aus Linz.
Dank dieser Spende kann Josip
nun dringend benötigte Thera-
pien in Anspruch nehmen, die
seine Entwicklung nachhaltig
fördern sollen.< Tobi4Kids-Team Foto: Tobi4Kids

EnergiesparmesseWels
27.02.–01.03.2026

Feel Good Energie
Spannung garantiert – besuchen Sie
uns auf der EnergiesparmesseWels!
Freuen Sie sich auf umfassende Beratung, clevere Tipps
aus der EnergiesparAkademie und ein tolles Gewinnspiel.

Exklusiv für alle im Kundenklub: Gratis-Messeticket und
Gutschein für eine Gratis-Mehrfachsteckdose.

IKEA IN VARENA

Planung und Abholung
VÖCKLABRUCK. IKEA kommt
nach Vöcklabruck. In der VA-
RENA eröffnet im April ein Pla-
nungsstudio, eine Abholstation
ist bereits seit Jänner in Betrieb.

In der VARENA Vöcklabruck
zeichnet sich ein bedeutender Neu-
zugang ab. Der schwedische Ein-
richtungskonzernIKEAeröffnet im
April ein eigenes Planungsstudio
im Einkaufszentrum. Hinweise
darauf liefern aktuelle Stellenaus-
schreibungen für Küchenplaner
sowie ein Transparent im Center,
das bereits auf das künftige Ange-
bot aufmerksammacht.
Das neue Studio wird als klassi-
sches IKEA-Planungsstudio kon-
zipiert und soll im April den Be-
trieb aufnehmen. Im Mittelpunkt
stehen persönliche Beratungsge-
spräche sowie die individuelle Pla-
nung von Küchen, Wohnzimmern
undweiterenWohnbereichen. Eine

großflächige Warenpräsentation
wie in einem Einrichtungshaus ist
nichtvorgesehen,vielmehr liegtder
Fokus klar auf maßgeschneiderten
Planungslösungen.
Ergänzt wird das Konzept durch
eine Click-&-Collect-Abholstation
in Vöcklabruck. Diese ist bereits
seit 7. Jänner in Betrieb. Online be-
stellte Möbel und Wohnacces-
soires können dort zweimal wö-
chentlich abgeholt werden.<

Hier entsteht in der VARENA ein IKEA
Planungsstudio Foto: Tom Leitner
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INTERVIEW

Positive Signale und viel Bautätigkeit
LINZ/OÖ. Im Tips-Interview
spricht Stefanie Christina Hu-
ber, Generaldirektorin der
Sparkasse OÖ, über die wirt-
schaftliche Lage in Oberöster-
reich, über vorsichtige Zuver-
sicht bei Unternehmen und
Privatkunden sowie über
nachhaltige Investitionen in
den Bezirken Oberösterreichs.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Mit welchem Gefühl sind
Sie ins neue Jahr gestartet?

Stefanie Christina Huber: Mit
einem sehr positiven und moti-
vierten Gefühl, weil wir schon
gewusst haben, dass wir das letz-
te Jahr sehr gut abschließen konn-
ten. Wir haben ein arbeitsreiches
Jahr mit über 300.000 Kunden-
kontakten hinter uns gebracht und
einen guten Endspurt hingelegt.

War ein Ereignis im vergange-
nen Jahr besonders prägend?

Huber: Wir denken in Mehrjah-
resstrategien, und da ist es natür-
lich immer prägend, wenn man
längerfristigeZieleerreicht.Eines
unserer Ziele war die allumfas-
sende Nachhaltigkeit. Exakt am
letzten Tag des alten Jahres kam
die Rückmeldung, dass wir nun,
als eine von fünf Banken welt-
weit, ein Nachhaltigkeits-Rating
von C+ laut ISS ESG erreicht ha-
ben. Ein ganz besonderer Mo-
ment für uns alle war auch das
Mitarbeiterfest Ende November.

Gibt es aus Ihrer Sicht Anzeichen
für eine wirtschaftliche Erho-
lung?

Huber:Wir haben in vielenKun-
dengesprächen gemerkt, dass die
Wirtschaft langsam ein bisschen
angezogen hat. Unternehmen ha-
benwieder investiert, vor allem in
die Bereiche digitale Transfor-

mation und Effizienzsteigerung,
auch im Hinblick auf den Fach-
kräftemangel. Unternehmen stel-
len sich nachhaltiger auf und set-
zen auf Energieautarkie. Auf der
Privatkundenseite ist der Wohn-
bau im Vergleich zu den Vor-
jahren wieder angesprungen. Zu-
versicht und Leistbarkeit haben
sich verbessert, was den niedri-
geren Zinsen und den eingepen-
delten Baukosten geschuldet ist.
Wir sehen weiterhin eine starke
Tendenz zu Kauf plus Sanierung,
weil hier eine bessere Planbarkeit
gegeben ist. Bei Konsumkrediten
spüren wir noch eine Zurückhal-
tung. Die Sparquoten sind hoch.
Was man aber stärker merkt, ist,
dass neben dem klassischen Spa-
ren vermehrt das Thema Vorsor-
ge mit Wertpapieren und Versi-
cherungen nachgefragt wird.

Sind in Kundengesprächen aus-
schließlich die Zahlen relevant?

Huber: Es geht nicht nur um
Zahlen, sie sind die Basis. Unse-
re Gespräche zur finanziellen Ge-
sundheit führenwir stark auf einer
emotionalen Ebene. Es geht dar-
um, individuelle Bedürfnisse zur
jeweiligen Lebenssituation ge-
meinsam zu beleuchten.

Ist ein Job bei der Sparkasse OÖ
erstrebenswert für Berufseinstei-
ger?

Huber: Wir sind eine attraktive
Arbeitgeberin. Uns ist die Sinn-
haftigkeit wichtig, und wir ge-
hen mit unserer Dienstleistung
individuell auf die Bedürfnisse
der Menschen ein. Mit unserem
Gründungsauftrag verfolgen wir
den Zweck, einen Teil der er-
wirtschafteten Gewinne durch
die Anteilsverwaltung wieder
dem Gemeinwohl zuzuführen
und in soziale Zwecke zu inves-
tieren. Bildung ist ein ganz we-
sentlicher Aspekt, wo wir mit
vielen Partnern versuchen, jun-
gen Menschen zu helfen. Beson-
ders berührende Gespräche ha-
ben wir oft mit unseren Lehrlin-
gen, die sich dann daran erin-
nern, dass ihnen die Sparkasse
OÖ schon früher geholfen hat.

Der große Umbau auf der Pro-
menade in Linz ist fast geschafft.
Worauf dürfen sich Kunden und
Besucher in Zukunft freuen?

Huber: Der Innenhof wird mit
dem Sparkassenbrunnen ein
Biotop in der Stadt, ein Rück-
zugsort, der öffentlich zugäng-
lich ist. Wir liegen im Plan, trotz
der großen Ziele, die wir uns ge-
setzt haben, nämlich ein denk-
malgeschütztes Gebäude nach-
haltig zu sanieren und auf Kreis-
laufwirtschaft zu setzen. Im
zweiten Quartal soll die Rück-
siedlung beginnen. Die Unsi-

cherheit bleibt natürlich bis zum
Schluss. Man darf nicht verges-
sen, wie viele Gewerke hier par-
allel arbeiten. Aktuell sind wir
gerade beim Eingangsbereich,
der aus denkmalpflegerischer
Sicht der heikelste Teil ist, das
sogenannte Vestibül. Deswegen
sind wir vorsichtig mit einem fi-
xen Datum, aber es ist sehr wahr-
scheinlich, dass der Plan einge-
halten werden kann.

Sind weitere Bauprojekte in
Oberösterreich in der Endphase
oder in Planung?

Huber: Es folgen noch die Er-
öffnungen der Filiale im Qua-
drill in Linz sowie unserer Fi-
lialen in Grieskirchen und
Münzkirchen im Bezirk Schär-
ding. Im Mai 2026 wird im ers-
ten Stock des Einkaufszentrums
„Linzerie“ in Linz das FLiP, ein
neues Zentrum für Finanzbil-
dung, eröffnet. Der „Sparkas-
sen-Würfel“ in Linz-Urfahr ist in
die Jahre gekommen, hier arbei-
ten wir gemeinsam mit der Stadt
Linz an einem lebenswerten
Wohn- und Arbeitsraum. Kon-
krete Pläne gibt es aktuell nicht.
Erfolgreich abgeschlossen ha-
ben wir heuer schon den Umbau
der Filiale in Andorf in ein zen-
tralesKompetenzzentrumfürden
Bezirk Schärding. Auch die Fi-
liale am Hauptplatz in Grein im
Bezirk Perg wurde umfassend
modernisiert und als Kompe-
tenzzentrum im Strudengau neu
eröffnet.

Worauf möchten Sie am Ende
dieses Jahres mit Stolz zurück-
blicken?

Huber:Darauf,dasswirmitnoch
mehr Kundinnen und Kunden
gesprochen haben und sie sich
dank unseres umfassenden Bli-
ckes und unserer Beratung in
ihrer finanziellen Situation
wohlfühlen.<

Generaldirektorin Stefanie Christina Huber im Interview Foto: Sparkasse OÖ/R. Maybach
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LehrausbiLdung

Jetzt Karriere bei 
TGW Logistics starten
Marchtrenk. TGW Logistics
plant und errichtet Logistik-
zentren auf der ganzen Welt. 
Für das Technologieunter-
nehmen mit Headquarter in 
Marchtrenk arbeiten mehr als 
4.600 Mitarbeitende– darunter 
160 Lehrlinge.

Was haben Levi Strauss, Kärcher 
und Zalando gemeinsam? Die  
bekannten Marken setzen alle 
auf TGW Logistics-Know-How! 
Damit Bestellungen schnell und 
zuverlässig bei Online-Kunden 
und Filialen ankommen, errich-
tet TGW Logistics hochautomati-
sierte Logistikzentren in Europa, 
den USA und Asien. Das Tech-
nologieunternehmen produziert 
dabei alle wesentlichen Kompo-
nenten selbst: von Software und 
Steuerung über Robotik bis zur 
Mechatronik.

Wertschätzender umgang
Seit mehr als 50 Jahren setzt 
TGW Logistics auf eine praxis-
nahe Lehrausbildung, aktuell in 
Applikationsentwicklung/Coding, 
Konstruktion, Elektrotechnik, 
Einkauf, Betriebslogistik, Industrie- 
kau�eute, Mechatronik (Automa-
tisierung und Fertigungstechnik) 

sowie Metallbearbeitung. Die 
Nachwuchsexperten sammeln Er-
fahrung in verschiedenen Fachab-
teilungen und haben ihre Home-
base in den Lehrwerkstätten. „In 
einem großen, erfolgreichen Un-
ternehmen wie TGW Logistics ste-
hen mit einer Lehre viele Karriere-
chancen offen, auch international“, 

TGW Logistics ist ein verlässlicher, sicherer Arbeitgeber.

Fotos: TGW, Button: Shutterstock.com

Lehrbetrieb
der Woche

Christian Jungreithmeyer, 
Leiter Lehrwerkstatt

Wir laden dich zum TGW LEHRLINGSTAG 
am  27. Februar 2026 ein.
www.tgw-group.com/lehrlingstag

Viele Benefits 
Der Intralogistik-Spezialist bietet 
ein vielfältiges Weiterbildungs- 
Angebot: vom Sprachkurs über 
Persönlichkeitsentwicklung bis 
hin zu Tipps für ergonomisches 
Arbeiten und eine gesunde Ernäh-
rung. Attraktive Leistungsprämien 
sind ein weiterer Anreiz für gute 
Performance. 

Stabiler Arbeitgeber 
Als Stiftungsunternehmen ist TGW 
Logistics ein verlässlicher, sicherer 
Arbeitgeber. Der Intralogistik-Spe-
zialist darf nicht verkauft werden, 
zwei Drittel des Gewinns bleiben 
im Unternehmen und werden 
investiert – in die Mitarbeitenden, 
die Infrastruktur sowie Forschung 
und Entwicklung.

betont Christian Jungreithmeyer, 
Leiter der Lehrwerkstatt bei TGW 
Logistics.<� Anzeige
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Ein Garten, der auch im 
Alter Freude macht
 
Viele Gartenbesitzer merken mit 
den Jahren, dass ihr Garten zwar 
schön ist, aber zunehmend be-
schwerlich wird. Stufen, schmale 
Wege oder pflegeintensive Beete 
können zur Stolperfalle werden 
oder machen viel Arbeit. 
Mein Tipp: Denken Sie bei der 
Gartengestaltung rechtzeitig an 
Entlastung und Sicherheit und 
holen Sie sich dafür professionelle 
Unterstützung. Ein gut geplanter 
Garten orientiert sich nicht an 
Trends, sondern an den Menschen, 
die ihn nutzen. Breite, ebene 
Wege mit rutschfesten Belägen, 
gut erreichbare Sitzplätze und 
eine klare Struktur sorgen dafür, 
dass man sich sicher bewegt und 
den Garten entspannt genießen 
kann. Hochbeete in angenehmer 
Arbeitshöhe ersetzen tiefes Bü-
cken, pflegeleichte Stauden und 
robuste Gehölze reduzieren den 
Pflegeaufwand deutlich. Auch 
automatische Bewässerung oder 
ein Mähroboter sind keine Spie-
lereien, sondern echte Hilfen im 
Alltag.

Zusammenarbeit mit
regionalem Gartengestalter
Wichtig ist außerdem, den Garten 
langfristig zu denken. Pflanzen 
wachsen, Materialien altern und 
Bedürfnisse ändern sich. Wer 
vorausschauend plant, erspart sich 
spätere Umbauten und unnötige 
Kosten. Genau hier lohnt sich die 
Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Gartengestaltern. Sie erkennen 
potenzielle Probleme früh, ach-
ten auf Sicherheit und setzen 
Lösungen um, die dauerhaft 
funktionieren.
Ein Garten soll Kraft geben und 
nicht kosten. Reden wir über 
Ihre Wünsche. Ihr regionaler 
Gartengestalter kommt gerne zu 
Ihnen nach Hause und berät Sie 
unverbindlich. 

Kontakt: Telefon 059060 400 
oder vertrieb.ooe@maschi-
nenring.at Anzeige

GArtEnpFlEGE-
tipp

von
Lukas Scharinger
Maschinenring

Ein Garten, der auch im 

EGE- SCHWERPUNKT

Bildungscampus Niederthalheim
NIEDERTHALHEIM. Seit 111 Ta-
gen steht Bürgermeister Daniel
Sturmair (ÖVP) an der Spitze
der Gemeinde Niederthalheim
– und er nutzt dieses symboli-
sche Datum mit den „drei Ein-
sen“, um seinen Weg für die
kommenden Jahre klar zu mar-
kieren: Zusammenhalt, Inno-
vation und Lebensqualität.

Ein Schwerpunkt, den der neue
Bürgermeister besonders her-
vorhebt, ist dieNeugestaltungder
Bildungslandschaft: Kindergar-
ten und Volksschule sollen künf-
tig im Rahmen eines Bildungs-
campus gedacht und schrittwei-
se erneuert werden. Sturmair.
„Wenn wir bei Bildung sparen,
sparen wir an der falschen Stelle.
Mit dem Bildungscampus schaf-
fen wir moderne, pädagogisch
hochwertige Räume und ein kla-
res Bekenntnis zu Familien in

Niederthalheim.“ Als zweite
große Zukunftsentscheidung
stellt der Bürgermeister die ge-
plante Generalsanierung der
Mehrzweckhalle in den Vorder-
grund. Die Halle ist Dreh- und
Angelpunkt des gesellschaftli-
chen Lebens. Die Generalsanie-
rung soll die Halle auf den neu-
esten Stand bringen und so für
kommende Generationen fit ma-
chen. Damit stärkt Niederthal-

heim nicht nur das Vereins- und
Kulturleben, sondern auch den
Zusammenhalt aller Generatio-
nen.
Sturmair verschweigt die Her-
ausforderungen nicht: Wie viele
Gemeinden steht auch Nieder-
thalheim unter finanziellem
Druck, die Spielräume im Budget
sindbegrenzt.Umsomehr legt der
Bürgermeister Wert auf klare
Prioritäten – von der Sanierung
der Kanal-Infrastruktur über
Verbesserungen im Bürgerser-
vicebis hin zuProjekten fürSport,
Wirtschaft und Feuerwehr.
Besonderen Wert legt Bürger-
meister Sturmair auf die Einbin-
dungderBevölkerung.Ersiehtdie
ersten 111 Tage als Startpunkt
eines Dialogs, nicht als Ab-
schluss: „Ich möchte, dass Nie-
derthalheim eine Gemeinde ist, in
der man nicht nur verwaltet, son-
dern gemeinsam gestaltet.“<

Bgm. Daniel Sturmair Foto: Gemeinde

Internorm FensterservIce

Mit einem Fenster- oder 
Türenservice Energie sparen
oÖ. Fenster und Haustüren soll-
ten regelmäßig gewartet werden, 
damit sie den kalten Temperaturen 
trotzen können und die Wärme im 
Haus halten. So spart man nicht 
nur Energie, sondern auch bares 
Geld. Dafür sorgt das Internorm 
Fensterservice-Team als professi-
oneller Ansprechpartner vor Ort.

Das Thema Energiesparen ist dabei 
überaus wichtig. Gerade jetzt sind 
perfekte Funktionalität sowie Wär-
meschutz ein absolutes Muss. Inter-
essant ist, dass rund 25 Prozent der 
Energie eines Hauses über Fenster 
verloren gehen kann. Durch fach-
gerechten Service an Fenstern und 
Türen kann die Wärmedämmung 
wesentlich verbessert und somit die 
Heizkosten reduziert werden.

Die regelmäßige Wartung von 
Fenstern und Türen erhöht die 
Lebensdauer der Elemente und 
vermindert die Anfälligkeit für 
teils teure Reparaturen.

markenunabhängiges 
Wartungsangebot
Die professionelle und kompe-
tente Ausbildung bei Internorm 

macht es möglich, auch die an-
deren am Markt vertretenen 
Fenstermarken kompetent und 
professionell zu warten und zu 
reparieren.
Mit Sicherheit bemüht sich das 
Pro�-Team vom Fensterservice um 
eine professionelle Lösung jedes 
Anliegens und macht alle Fenster 
und Türen �t!<� AnzeigeInternorm Profi-Team Foto: Internorm

Jetzt informieren unter: 
www.fensterservice.com bzw. 
unter der kostenlosen Telefonnummer 
0800 215500
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1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8
RUBAXX ARTHRO Tropfen. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathische Arzneispezialität bei Schmerz und Funktionsbeeinträchtigung bei altersbedingtem Gelenksverschleiß. • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Wenn die Laubbäume ihre Blät-
ter verlieren, bekommen wir eine 
unscheinbare Pfl anze zu Gesicht: 
die Mistel. Diese wird häufi g in 
der begleitenden Krebstherapie 
eingesetzt, da sie sich beim Ge-
brauch gegen maligne Tumore 
bewährt hat. Sie aktiviert den 
programmierten Zelltod einer 
geschädigten oder funktions-
unfähigen Zelle als Überlebens-
schutz des gesunden Gewebes. 
Das Geniale: Forscher fanden he-
raus, dass der in der Mistel enthal-
tene Wirkstoff  Viscum album auch 
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die  
wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Verschleiß-
krankheit der Gelenke, bei der 
sich der Knorpel an den Gelen-
ken abnutzt. Dieser Knorpel bildet 
eine Schutzschicht, die verhindern 
soll, dass die Knochen aneinander 

reiben. Nutzt sich der Knorpel ab, 
reiben schließlich die Knochen 
ungeschützt aneinander. Dies 
führt zu starken  Schmerzen. 

Der vielversprechende 
 Wirkstoff   Viscum album 
Der Wirkstoff  Viscum album 
kann auch bei Arthrose helfen! 

Der Wirkstoff  kann durch den 
apoptotischen Zelltod  bestimm-
te Körperzellen stoppen, die den 
Gelenkknorpel bei Arthrose an-

greifen.2 Somit wird der Knor - 
pel geschützt und die bei Ar- 
throse typischen Anlauf- und 
Belastungsschmerzen werden 
bekämpft . Inzwischen gibt es 
ein rezeptfreies Arzneimittel, 

was den Wirkstoff  Viscum al-
bum hochkonzentriert enthält. 

Es ist in Apotheken unter dem 
Namen  Rubaxx Arthro erhält - 
lich. Die Arzneitropfen sind gut 
verträglich. Neben- oder Wech-
selwirkungen sind nicht bekannt.

Von der Krebstherapie zum 
rezeptfreien Arthrose-Mittel

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
Tropfen
(PZN 4971410)

www.rubaxx.at

Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!Körper!

Schwindel ist natürlich behandelbar
Alles dreht sich, die Erde 
wankt – zahlreiche Men-
schen leiden täglich unter 
Schwindel. Doch eine rezept-
freie Arzneispezialität kann 
Schwindel unterschiedlicher 
Ursache bekämpfen: Taumea 
Tabletten (Apotheke).

Wie Schwindelbeschwerden 
entstehen
Das Nervensystem sendet stän-
dig Gleichgewichtsinforma-
tionen an unser Gehirn. Wird 
diese Übertragung gestört, 
kommen die Informationen 
fehlerhaft  im Gehirn an. Die 
Folge:  Schwindel beschwerden. 
Eine natürliche Arzneispezialität 
schenkt Betroff enen Hoff nung: 
Taumea Tabletten (rezeptfrei).

Spezielle Hilfe bei  
Schwindel 
Das Besondere an Taumea sind 
die beiden natürlichen Wirk-
Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA Tabletten. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Trit. D4, Gelsemium sempervirens Trit. D5. Homöopathische Arzneispezialität bei Schwindel unterschiedlicher Ursache. www.taumea.at • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchs information, Arzt oder Apotheker.

stoff e Ana-
mirta coc-
culus und 

Gelsemium 
sempervirens. 

Schon im 16. Jahrhundert 
wurden die getrockneten 
Früchte der Anamirta coccu-
lus von Seefahrern erfolgreich 
bei Schwindel eingesetzt. Die 

Heilkraft  der Extrakte aus der 
Gelsemium- Wurzel schätzten 
bereits die Urvölker Nordame-
rikas. Die Kombination aus 
beiden Arzneistoff en ergibt den 
speziellen Dual- Komplex von 
Taumea, der Hilfe bei Schwin-
del unterschiedlicher Ursache 
leisten kann. Und das ohne be-
kannte Nebenwirkungen oder 
Wechselwirkungen mit anderen 
Arzneimitteln. Wichtig: Wenn 
Schwindel akut und plötzlich 
auft ritt, sollte ein Arzt die Ur-
sache  abklären.

Gelsemium 
sempervirens

Für Ihre Apotheke: 

Taumea Tabletten 
(PZN 4466706)

www.taumea.atwww.taumea.at

Bekannt aus dem TV
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GESUNDHEIT

Austausch im Klinikum Vöcklabruck
VÖCKLABRUCK. Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Christi-
ne Haberlander hat das Salz-
kammergut Klinikum Vöckla-
bruck besucht und sich dabei
einen umfassenden Eindruck
vom Spitalsbetrieb verschafft.

Im Mittelpunkt standen persön-
liche Gespräche mit Mitarbeitern
unterschiedlicher Berufsgruppen
sowie zentrale Zukunftsthemen
der regionalen Gesundheitsver-
sorgung. Beim Rundgang durch
das Klinikum tauschte sich Ha-
berlander mit Pflegekräften,
Ärzten sowie Mitarbeitern aus
Verwaltung und Technik aus.
Nach Gesprächen mit der kolle-
gialen Führung und dem Be-
triebsrat besuchte sie unter an-
derem die Kinderstation, das
Kreißzimmer, die Stroke Unit so-
wie die Dialyse. Auch Bereiche

wie die Haustechnik und das In-
stitut für medizinisch-chemische
Labordiagnostik wurden besich-
tigt.
Der Besuch war von Wertschät-
zung und offenem Dialog ge-
prägt. „Weil Gesundheit für die
Menschen das Wertvollste ist, ist
sie auch das Wichtigste in mei-
ner Arbeit. Es ist mir wichtig, das
Ohr direkt bei den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu haben,

die sich tagtäglich mit großem
Engagement um die Patientinnen
und Patienten kümmern und mit
ihnen direkt das Gespräch über
die aktuellen Herausforderungen
zu führen. Zugleich war es mir
wichtig meine große persönliche
Wertschätzung für diese Arbeit
aber auch die Unterstützung des
Eigentümers, Land OÖ, zum
Ausdruck bringen“, betonte
Christine Haberlander.

Mit 1.976 Mitarbeitern ist das
Salzkammergut Klinikum Vöck-
labruck einer der größten Arbeit-
geber derRegion.Seit 2016 ist die
Mitarbeiterzahl deutlich gestie-
gen, was auch die wachsende Be-
deutung des Standorts unter-
streicht. Gemeinsam mit den
Standorten Gmunden und Bad
Ischl bildet das Klinikum einen
Verbund mit rund 3.400 Be-
schäftigten.
Im Regionalen Strukturplan Ge-
sundheit Oberösterreich 2030
sind für den Standort Vöckla-
bruck mehrere Weiterentwick-
lungen vorgesehen. Dazu zählen
der Ausbau der intensivmedizi-
nischen Kapazitäten, zusätzliche
Betten in der Stroke Unit, neue
medizinische Schwerpunkte so-
wie Investitionen in moderne Ge-
räte und die Stärkung der Alters-
medizin.<

Christine Haberlander besuchte das Salzkammergut Klinikum Vöcklabruck. Foto: OÖG

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. Februar                 
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, wenn der Tag frost-
frei ist; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); Sauer-
kraut machen; Butter rühren; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
chemische Reinigung; Zahnarztbesuch; Nagel-
pflege; Rechtsangelegenheiten; kaputte Haar-
spitzen schneiden 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen; Ausdauer

DO 12. Februar                 
ab 20:50 Uhr Steinbock – Wendepunkt
Siehe gestern; kaputte Haarspitzen schneiden

FR 13. Februar                 
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse säen (Glashaus); Erd-
arbeiten im Garten, besonders mit Kompost; 
Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; Klauen-
pflege bei Haustieren; Brot backen; heilende Bä-
der; Geldangelegenheiten; Projekte beginnen, die 
lange Zeit beanspruchen werden
Ungünstig: chemische Reinigung; Impfungen

SA 14. Februar                 
aufsteigender M. – Valentinstag – Siehe gestern

SO+MO 15.+16. Feb.                 
bis 07:20 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: kranke Bäume und Sträucher zurück-
schneiden; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder wegge-
ben; lüften; Massagen; Kosmetik; Wohnung neu 
beziehen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten; Zahnbehandlungen

DI 17. Februar                 
Neumond um 13:05 Uhr, ab 15:10 Uhr Fische – 
aufsteigender Mond – Faschingsdienstag
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: damit beginnen, schlechte Gewohn-
heiten aufzugeben; Fasttag; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln, auch vorsichtig schneiden; 
Zaun setzen, hält länger

MI 18. Februar                 
aufsteigender Mond – Aschermittwoch
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus 
säen, auch Blütenpflanzen; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; Vorstellungsge-
spräche; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: Haare 
schneiden und waschen; Malerarbeiten

DO 19. Februar                 
ab 20:40 Uhr Widder – aufst. Mond – S. gestern

KOMÖDIE

Kinotipp: Die Älteren
Hannes (Sebastian Bezzel) hat al-
les, was man braucht: eine liebe-
volle Familie, ein Haus und eine
solide Karriere als Schriftsteller.
Die großen Bestsellerjahre sind
zwar vorbei, doch Hannes nimmt
das mit stoischer Gelassenheit – er
ist einfach gerne Ehemann undVa-
ter. Nur seine Familie sieht das an-
ders: Seiner FrauSara unddenKin-
dern Carla und Nick geht er mit
übermotivierter Fürsorge und
Spätboomer-Weisheiten zuneh-
mend auf die Nerven. Und dann
kommt alles auf einmal: Der Ver-

lag stellt seine Romanreihe ein,
NicksAussicht auf dasAbitur sieht
schlechtausundCarlaziehtaus.Als
seine Frau schließlich eine Auszeit
von der Ehe will und mit Tochter
Carla eine WG gründet, steht Han-
nes Wohlfühlwelt endgültig Kopf.
Er kapituliert – bis er Vanessa be-
gegnet.Gelingt esausgerechnet ihr,
Hannes endlich aus seiner Com-
fort Zone zu kicken?< Anzeige

„Die Älteren“
Ab 12. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

Sebastian Bezzel (M.) nervt die Familie mit seinen Spätboomer-Weisheiten.

Foto: Constantin Film Distribution
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SPITZENSCHULE

Prämierte Projekte
OÖ. Mit der Aktion „Spitzenschu-
le“zeichnenTips,dasLandOÖund
die Sparkasse OÖ jedes Jahr en-
gagierte Schulen aus. Auch heuer
wurden viele Schulprojekte einge-
reicht und bewertet. Die besten
wurden in den Promenadengale-
rien Linz geehrt. „Es ist jedes Jahr
wieder beeindruckend, mit wie viel
Einsatz die Schüler bei ihren Pro-
jekten dabei sind und wie viel Gu-
tes sie damit für andere und die Ge-
meinschaft bewirken. Die Spitzen-
schule steht für unsere Zukunft –
und bei all den großartigen Pro-
jekten kann man dieser sehr positiv

entgegensehen“, betont Tips-Ge-
schäftsführer Moritz Walcherber-
ger. Eingereicht wurden 106 Pro-
jekte in den vier Kategorien Tier-
wohl, Bewegung in der Schule,
UmgangmitGeld sowieKlima und
Umwelt. Die Siegerklassen erhiel-
ten neben Urkunden und Pokalen
1.000 Euro für die Klassenkasse.
Für die zweiten Plätze gab es je 500
Euro, für die dritten Plätze 250
Euro. Über den Publikumspreis –
eine Kinovorstellung bei Star Mo-
vie für eine Klasse – entschieden
36.361Leser-Stimmen.Mehr Infos
auf www.tips.at/spitzenschule.<

Das sind die Gewinner der diesjährigen Tips-Spitzenschule. Foto: Alisa Matern

Unterstützen Sie unser neues 
Wasserkraftwerk an der Ager!
Bürgerbeteiligung - jetzt mitmachen!

Weitere Infos und Anmeldung unter
www.kwg.at/wasserkraft2026

Bürgerbeteiligung - jetzt mitmachen!Bürgerbeteiligung - jetzt mitmachen!

Weitere Infos und Anmeldung unterWeitere Infos und Anmeldung unter
www.kwg.at/wasserkraft2026www.kwg.at/wasserkraft2026

Melden Sie sich gleich an!

MARKTMUSIK SCHÖRFLING

Hauptversammlung
SCHÖRFLING. Die Marktmusik
Schörfling hielt ihre Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus
Koderhold ab. Im Mittelpunkt
stand der Rückblick auf das Ju-
biläumsjahr 2025.
Bürgermeister Gerhard Gründl
hob die engagierte Nachwuchs-
arbeit hervor. Der Verein zählt
derzeit 62Mitglieder, darunter23
Jungmusiker und 13 Blockflö-
tenschüler in Ausbildung. Zu-
dem sprach er Kapellmeisterin

Theresa Hubweber Dank für ihre
erfolgreiche Arbeit aus.
Ein feierlicher Programmpunkt
waren die Ehrungen langjähriger
Mitglieder: Lea Cenatiempo und
Christoph Sailer erhielten die
Verdienstmedaille in Bronze für
15 Jahre Mitgliedschaft, Ger-
hard Gründl jun. die Verdienst-
medaille in Gold für 35 Jahre und
Rudolf Mühlbacher das Ver-
dienstkreuz in Gold für 55 Jah-
re.<

Ehrungen im Rahmen der Versammlung Foto: Marktmusik Schörfling
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OÖNachrichten
Gewinnspiel
OÖNachrichten
Gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung der
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nachrichten.aaat/energie

OÖNachrichten lesen und Energie sparen lernen!
Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen, finden Sie regelmäßig in den
OÖNachrichten. Aber ein Jahr lang gar nichts für Ihren Strom bezahlen?

Auch das gibt’s: beim OÖN-Gewinnspiel. Machen Sie mit, es gibt noch
viele weitere attraktive Preise zu gewinnen. Jetzt teilnehmen!

10 x energggieeffiziente
HHaushhallttsgeräätte

© LINZ AAAG

Jetzt
mitspielen!

0 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen

Laden Ihres E-Autos

Gewinnspiel

10 x 1 Jahr Gratisstrom

3 x SAMSUNG
55 Zoll Vision AI

Smart TV

3 x
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Ein Jahr „Alter OÖ“
OÖ. Positive Bilanz wird ein Jahr
nach der Gründung der Pflege-
und BetreuungsManagement
GmbH „Alter OÖ“ gezogen. Die
GmbH unter Geschäftsführerin
Anna Ferihumer entlastet die 15
Sozialhilfeverbände bei Themen
wie Personalgewinnung, Digitali-
sierung, Recht und Baumanage-
ment. Hohe Nachfrage erfährt
auch die vor fünf Monaten ge-
startete Ausbildungsberatung.
Heuer steht für „Alter OÖ“ unter
anderem der Aufbau einer zentra-
len Plattform an, die Bewerber
gezielt zu offenen Stellen führt.

OÖVP-Jahresauftakt
OÖ. Die OÖVP mit Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer gab bei ihrer
Jahresauftaktkonferenz mit Spit-
zenfunktionären in Mondsee ihren
wirtschaftspolitischen Ausblick für
2026. Inhaltlich stehen Bürokra-
tieabbau und weitere Deregulie-
rung, Umsetzung der Industrie-
strategie, Innovation und die Si-
cherheitsallianz OÖ im Fokus. OÖ
solle „schneller, schlanker und in-
novativer werden“, so Stelzer –
„das heißt weniger Hürden, mehr
Tempo und mehr Chancen für die
Menschen im Land.“

15Millionen in 25 Jahren
OÖ. 25 Jahre lang war Martina
Pühringer Landesobfrau der
OÖ. Goldhauben-, Kopftuch- und
Hutgruppen, Ende Jänner übergab
sie ihr Amt an Christine Huber. In
diesen 25 Jahren kam eine gewal-
tige Summe zusammen, die die
Gemeinschaft für gute Zwecke er-
reichte: 15 Millionen Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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LAGERHAUS REGAU

Spar startet im Sommer
REGAU. Die Lagerhaus-Genos-
senschaft Vöcklabruck-Gmunden
stellt ihren Standort in Regau neu
auf.DerBau-undGartenmarktwird
mit Ende März geschlossen, ab
April übernimmt Spar die Räum-
lichkeiten. Die Eröffnung der neu-
en Spar-Filiale ist für den Spät-
sommer geplant. Nach Billa und
Hofer entsteht damit der dritteNah-
versorger in Regau. Die Bereiche
Haustechnik, Elektro sowie Bau-
elemente mit Fenstern, Türen und

Toren bleiben weiterhin am Stand-
ort in Regau bestehen. Der genaue
Eröffnungstermin hängt noch von
den erforderlichen Baugenehmi-
gungen ab undwird derzeit imZeit-
raum zwischen Mitte Juli und Au-
gust erwartet. Auch für die Mit-
arbeiter wurde eine Lösung gefun-
den. Ein Teil der Beschäftigten
wechselt an andere Lagerhaus-
Standorte, zudem hat Spar den be-
troffenen Mitarbeitern Jobangebo-
te unterbreitet.<

Aus dem Lagerhaus in Regau wird im Sommer eine Spar-Filiale Foto: Tom Leitner

ZUSAMMENARBEIT

Erfolgreiches Projekt
VÖCKLABRUCK. Seit mittler-
weile zehn Jahren ist die Vare-
na ein verlässlicher Koopera-
tionspartner des Roten Kreu-
zes. Herzstück der Zusammen-
arbeit ist das Projekt Roko des
Jugendrotkreuzes. Nun wurde
die Kooperation um weitere drei
Jahre verlängert.

Im Rahmen des Roko-Programms
lernen Kinder spielerisch, wie
wichtig Erste Hilfe ist und dass
auch sie selbst helfen können. Ein
verletztes Kind zu trösten, eine er-
wachsene Person zu holen, ein
Pflaster aufzukleben oder im Not-
fall die Rettung zu verständigen
und in eigenen Worten zu schil-
dern, was passiert ist – all das wird
beim Kindergartenbesuch mit Ro-
ko geübt. „Die erneute Verlänge-
rung unserer Kooperation ist für
mich ein klares Bekenntnis zu
Verantwortung und regionaler

Zusammenarbeit“, betont Varena
Center-Manager Thomas Krötzl.
Auch beimRoten Kreuz zeigt man
sich erfreut über die Fortsetzung
der Partnerschaft. „Mit Roko le-
gen wir einen wichtigen Grund-
stein dafür, dass Zivilcourage und
Hilfsbereitschaft selbstverständ-
lich werden“, sagt Gerald Schus-
ter vom Roten Kreuz Vöckla-
bruck.<

Thomas Krötzl und Gerald Schuster
verlängern die Kooperation. Foto: OÖRK

TOURISMUS

Neuer Leiter
SALZKAMMERGUT. Seit An-
fang Jänner steht der neu ge-
schaffene Tourismusverband
Salzkammergut unter neuer
Leitung. Stefan Brandlehner
übernimmt gemeinsam mit
Michael Spechtenhauser die
Geschäftsführung.

Mit der Bestellung von Stefan
Brandlehner erhält die Touris-
musorganisation des Salzkam-
merguts eine neue Führungs-
struktur. Er führt gemeinsam mit
Michael Spechtenhauser die Ge-
schäfte des Tourismusverbandes
sowie der Salzkammergut Tou-
rismusMarketingGmbH. Ziel ist
eine klare strategische Ausrich-
tung bei schlanker Zentrale und
gestärkten regionalen Standor-
ten. Der gebürtige Abtenauer
bringtüber20JahreErfahrung im
Tourismusmanagement mit,
unter anderem aus dem Lammer-
tal, vom Katschberg sowie zu-
letzt aus der Region Millstätter
See, Bad Kleinkirchheim und
Nockberge, wo er an der Zusam-
menführung mehrerer Regionen
beteiligt war. Ein Schwerpunkt
seiner Arbeit liegt auf dem di-
rekten Austausch mit den sieben
Destinationen des Salzkammer-
guts. Regelmäßige Besuche sol-
len regionale Anliegen stärker in
die strategische Arbeit einbin-
den. Brandlehner betont die Be-
deutung gemeinsamer Kräfte,
kreativen Marketings, starker
Medienpräsenz und innovativer
Produktentwicklung, um die Re-
gion nachhaltig weiterzuentwi-
ckeln und die Zusammenarbeit
über regionale Grenzen hinweg
zu stärken.<

Stefan Brandlehner Foto: privat
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prävention

Sicheres Arbeiten in der Höhe
oÖ. 74 Hochbauer, Zimme-
rer, Dachdecker und Spengler 
haben heuer Lehrgänge über 
Dachabsturzsicherungen be-
sucht – die Landesinnungen 
und die AUVA-Landesstelle 
Linz unterstützen diese lebens-
wichtigen Schulungen.

„Jeder Unfall, der durch Präventi-
onsmaßnahmen und sorgsame Ar-
beit vermieden werden kann, zählt. 
Deshalb unterstützen wir als Part-
ner der Unternehmen mit derarti-
gen Schulungen schon seit vielen 
Jahren“, erklärt die Direktorin der 
AUVA-Landesstelle Linz, Maria 
Lesterl. 
Die mit Arbeiten auf Dächern ver-
bundenen Gefahren werden leider 
immer noch unterschätzt, zeigt 
die AUVA-Unfallstatistik. Im Jahr 
2024 wurden in Oberösterreich 
44 Arbeitsunfälle im Zusammen-
hang mit Dacharbeiten verzeich-
net. Die häufigste Unfallursache 
dabei waren Abstürze (16). Diese 
Arbeitsunfälle enden oft mit schwe-
ren Verletzungen, im schlimmsten 
Fall sogar tödlich. 
Neben Schmerzen und persönli-
chem Leid bedeutet das für betroffe-
ne Arbeitnehmer eine mehrwöchi-
ge Ausfallzeit mit durchschnittlich 

48,5 Krankenstandstagen. Über-
durchschnittlich hohe Ausfallzei-
ten, die sich wirtschaftlich auf das 
Unternehmen auswirken. 

viele teilnehmer
„Deshalb nehmen wir das Thema 
Arbeitsschutz ernst und unterstüt-
zen seit Jahren gemeinsam mit 
der AUVA-Landesstelle Linz die 
Bau- und Dachlehrgänge im mo-
dernen Trainingszentrum der Hö-

henwerkstatt in Gunskirchen“, er-
klären Baulandesinnungsmeister 
Wolfgang Holzhaider, Holzbauin-
nungsmeister Josef Frauscher und 
Dachdecker-, Glaser- und Speng-
lerinnungsmeister Jürgen Innocen-
te übereinstimmend. „Die große 
Teilnehmerzahl zeigt, wie groß 
das Bewusstsein für Sicherheit am 
Arbeitsplatz bei den Betrieben und 
ihren Beschäftigten ist“, so die drei 
Landesinnungsmeister.

praxis und theorie am  
Kursprogramm
Neben einem Überblick über die 
gesetzlichen Grundlagen, Nor-
men und Richtlinien stehen Si-
cherungspflichten, generelle Ar-
beitnehmerpflichten oder Fragen 
zur Verantwortung und Haftung 
am Kursprogramm. Auf die Sicht-
prüfung und Lagerung der per-
sönlichen Schutzausrüstung gegen 
Absturz wird ebenso eingegangen 
wie auf Sturzphysik. Im Praxisteil 
folgen eindrucksvolle Beispiele 
und Übungen, um die Teilnehmer 
für die Gefahren zu sensibilisieren. 

Anspruchsvolle Höhenarbeit 
Die Trainings finden jährlich statt, 
über die Kurstermine informieren 
die Landesinnungen. Die AUVA-
Landesstelle Linz bietet zudem 
kostenlose Beratungen, Schulun-
gen und Infomaterialien rund um 
Prävention für mehr Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz. „Hö-
henarbeit ist ein sehr anspruchsvol-
les Arbeitsfeld, das Fehler schwer-
lich verzeiht. Umso wichtiger ist 
es, dass unsere Mitarbeiter den 
selbstverständlichen Umgang mit 
ihrer Schutzausrüstung trainieren“, 
unterstreichen die drei Landesin-
nungsmeister. <� Anzeige

v. l.: Leonhard Zauner (Vorstand AUVA-Landesstellenausschuss), Wolfgang Holz-
haider (Innungsmeister Bau), Maria Lesterl (Direktorin AUVA-Landesstelle Linz), 
Jürgen Innocente (Innungsmeister Dachdecker/Glaser/Spengler), Josef Frauscher 
(Innungsmeister Holzbau), Markus Hofer (Fachgruppengeschäftsführer) und 
Vinzenz Reinhartz (Geschäftsführer Höhenwerkstatt) Foto: AUVA/Kierner 

OÖ Reisetage Bei den OÖ Reisetagen durften sich zahlreiche Besucher über
Inspiration und Urlaubsangebote zu den Tips-Leserreisen freuen. Ein besonde-
rer Höhepunkt war die Verlosung einer Reise für zwei Personen nach Opatija.
Über den Gewinn freuten sich Walter und Sylvia Wimmer aus Wallern. Den Rei-
segutschein überreichte Tips-Geschäftsführer Moritz Walcherberger persönlich.
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FEUERWEHREN

Eisstockturnier
SCHWANENSTADT. Bei guten
Wetterbedingungen wurde das
traditionelle Eisstockturnier des
Feuerwehr-Abschnittskomman-
dos Schwanenstadt auf der Kunst-
eisbahn vor der Au in Schwanen-
stadt ausgetragen. Insgesamt 22
Moarschaften aus dem Feuer-
wehrabschnitt Schwanenstadt
kämpften um die besten Platzie-
rungen. Organisiert wurde das
Turnier von Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Hannes Nie-
dermayr, den Turnierleitern
Christian Oberegger und Mario

Wallersdorfer sowie Schiedsrich-
ter Dominik Niedermayr. Die Eis-
bahnen präsentierten sich dank des
Eisteams der Kunsteisbahn in aus-
gezeichnetem Zustand. Am Ende
sicherten sich die Kameraden der
Feuerwehr Atzbach den Sieg. Den
zweiten Platz belegte die Feuer-
wehr Desselbrunn vor der Feuer-
wehr Penetzdorf. Die Veranstal-
tung leistete einen Beitrag zur gu-
ten Zusammenarbeit der Feuer-
wehren, die sich insbesondere
dann bewährt, wenn es bei Ein-
sätzen ernst wird.<
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ampflwang

Todesfall: 
franz Reiter 
(84) Foto: privat

aTTnang-puchheim

Todesfall: 
maria leitner 
(95) Foto: privat

Todesfall: 
peter preinerstorfer 
(78) Foto: privat

gebuRT: leo august, am 28. Jänner 2026
Eltern: Natalie & Thomas Grabner;
 Foto: babysmile

auRach am hongaR

Todesfall: 
harald feichtinger 
(40) Foto: privat

fRankenmaRkT

Todesfall: 
Johann pachler 
(70) Foto: privat

Todesfall: 
Theresia kieleithner 
(87) Foto: privat

gampeRn

Todesfall: 
Rudolf weinberger 
(91) Foto: privat

mondsee

Todesfall: 
georg lettner 
(71) Foto: privat

neukiRchen/v.

JubilaR: 
angela 
plötzeneder 
(95) 
           Foto: privat

obeRhofen am iRRsee

Todesfall: 
fritz freinbichler 
(68) Foto: privat

obeRndoRf/schw.
JubilaRe: otto Rudolf kratzer (90);
helga Toplak (85);
ursula adler (75);

oTTnang
Todesfälle: fritz schneeweis (77);
norbert Topf (77);

pilsbach

Todesfall: 
marie-luise wagner 
(89) Foto: privat

pühReT
JubilaR: 
karl hochreiter (75);

RedleiTen

Todesfall: 
anton hochrainer 
(91) Foto: privat

Redlham

Todesfall: 
franz hochroiter 
(90) Foto: privat

Regau

Todesfall: 
franz neubacher 
(91) Foto: privat

Todesfall: 
Johann Rauscher 
(98) Foto: privat

schöRfling

Todesfall: 
elisabeth größwang 
(98) Foto: privat

vöcklabRuck

Todesfall: 
margareta eiblmayr 
(84) Foto: privat

Todesfall: 
anna kitzmüller 
(92) Foto: privat

Todesfall: 
anna schubert 
(87) Foto: privat

vöcklamaRkT

gebuRT: lorenz, am 27. Jänner 2026
Eltern: Claudia & Simon Neuwirth;
 Foto: babysmile

weyRegg

Todesfall: 
walter gebetsroither 
(92) Foto: privat

zell am moos

Todesfall: 
frieda hinterecker 
(85) Foto: privat

Bitte um Zusendung an:
sek-voecklabruck@tips.at

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

REZUM-THERAPIE

Wasserdampf für die Prostata
VÖCKLABRUCK. Die gutartige
Vergrößerung der Prostata zählt zu
den häufigsten Altersbeschwerden
beiMännern. Vor allem ab dem 60.
Lebensjahr treten Probleme beim
Wasserlassen auf, die den Alltag
spürbar beeinträchtigen. Im Kran-
kenhaus Vöcklabruck wird eine

moderne, minimal invasive Be-
handlung angeboten. Bei der Re-
zum-Technik wird über eine spe-
zielle Sonde heißer Wasserdampf
gezielt in das vergrößerte Prosta-
tagewebe eingebracht. Die entste-
hende Wärme schädigt überschüs-
sige Zellen, die in der Folge ab-

sterben. In den Wochen danach
verkleinert sich die Prostata, der
Druck auf die Harnröhre nimmt ab
und dasWasserlassen wird erleich-
tert. Der Eingriff dauert meist nur
15 bis 30Minuten und erfolgt über-
wiegend ambulant unter lokaler
Betäubung. Ein Katheter ist nur

kurzfristig nötig und wird nach we-
nigen Tagen entfernt. Die Methode
richtet sich an Männer mit ausge-
prägten Beschwerden, bei denen
Medikamente nicht ausreichend
wirken oder eine klassische Pros-
tataoperationnichtmöglichist.Eine
Überweisung ist erforderlich.<
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HANDARBEIT

Rum aus Ungenach
UNGENACH. Österreichischer
Rum erobert die Gläser. Edel-
brandsommelier Dominik
Rosner verwandelt Bio-Melas-
se in Ungenach in exklusiven
Single-Cask-Genuss.

Rum wird meist mit Karibik, Pal-
men und weißem Sand verbun-
den. Doch eine aktuelle Entde-
ckung der Spirituosenwelt stammt
aus Ungenach in Oberösterreich.
Edelbrandsommelier Dominik
Rosner produziert dort einen Sin-
gle-Cask-Rum, der internationa-
len Qualitätsansprüchen gerecht
wird. Grundlage ist hochwertige
Bio-Zuckerrohrmelasse, kombi-
niert mit präziser heimischer
Handwerkskunst.

Handarbeit statt
Massenproduktion
Während viele Hersteller auf in-
dustrielle Verfahren setzen, ver-
folgt Rosner konsequent einen in-
dividuellen Ansatz. Jedes Fass
entwickelt durch sorgfältig ausge-
wählte Eichenholzreifung seinen
eigenen Charakter, wodurch jede
Abfüllung als echtes Single-Cask-
Produkt einzigartig bleibt und
durch Tiefe sowie komplexe
Struktur überzeugt.
Der Fokus liegt auf unverfälsch-
tem Geschmack. Auf Farbstoffe

oder künstliche Aromen wird
vollständig verzichtet, stattdessen
bestimmen sensorische Genauig-
keit und handwerkliche Verarbei-
tung das Ergebnis. So entsteht ein
authentisches Aromaprofil mit
bemerkenswerter Dichte – ganz
ohne chemische Hilfsmittel.

Von klassischem Rum bis
Likörkreation
Der Rum bildet zugleich die Basis
für eine Linie fruchtiger Rum-Li-
köre, in denen österreichisches
Destillat auf exotische Zutaten
trifft. Das Sortiment reicht damit
von charakterstarken Abfüllungen
für Puristen bis zu sanfteren, süß-
fruchtigen Varianten und zeigt die
ganze Bandbreite moderner Rum-
kultur aus Oberösterreich.<

Dominik Rosner (Bildmitte) Foto: Rosner

Zeig uns, wie du Natur und
Landschaft siehst und beteilige
dich am FOTOWETTBEWERB!

DEIN
BLICK
ZAHLT!

Bilder hochladen
www.nachrichten.at/fotowettbewerb

Francisco
Carolinum
Linz

Jetzt bis 28.02.26
einreichen!

TANKSTELLE MONDSEE

Familie Hierl hört auf
MONDSEE. Michaela und An-
dreas Hierl beenden nach 17
Jahren ihre Zeit an der OMV-
Tankstelle. Ganz vorbei ist es
nicht. Der regionale Getränke-
markt geht in Mondsee weiter.

Nach vielen Jahren an einem ver-
trauten Standort schließen Michae-
la und Andreas Hierl ein prägen-
des Kapitel. Insgesamt 17 Jahre
waren sie Teil der OMV-Familie,
davon zwölf Jahre direkt an dieser
Tankstelle und fast sieben Jahre als
eigenständiger Betrieb. In dieser
Zeit wurde die Station zuweitmehr
als einemOrt zumTanken – siewar
Treffpunkt, Anlaufstelle und fixer
Bestandteil des regionalen Alltags.

Bewusster Abschied
Die Entscheidung zum Abschied
fiel der Familie Hierl nicht leicht.
Nach reiflicher Überlegung und
aufgrund veränderter privater Rah-
menbedingungen wurden neue
Prioritäten gesetzt und Raum für
einen nächsten Lebensabschnitt
geschaffen. Der Dank gilt den
treuenKunden ausderRegion, dem
langjährigen Team, Freunden und
Wegbegleitern, der OMV-Zentrale
sowie Blaulichtorganisationen,
Vereinen und Unternehmenskun-
den. Gleichzeitig richtet die Fami-
lie den Blick nach vorne: Der neu-

en Nachpächterin der Tankstelle
werden alles Gute, viel Erfolg und
Freude bei der Weiterführung des
Standorts gewünscht.

Getränkemarkt wird Pop-Up
Ganz vorbei ist es nicht. Der Ge-
tränkemarkt wird im Pop-Up-For-
mat weitergeführt. Im Fokus ste-
hen Regionalität, Qualität, kurze
Wege und persönliche Bedienung.
Das Angebot reicht von Einzelfla-
schen über Träger und Kisten bis
hin zu Fässern mit Durchlaufküh-
ler und besonderen Biersorten – für
den Alltag, Feste oder den schnel-
len Einkauf zwischendurch.
Der POP-UP-Getränkemarkt be-
findet sich im Sägewerk Mondsee
inAchort 14und ist imFebruar frei-
tags von 11 bis 19 Uhr sowie sams-
tags von 10.30 bis 16 Uhr geöff-
net.<

Michaela Hierl sagt Adieu Foto: privat
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Aktuelles

Märkte

Gesundheit

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Hallo Ducky!
Ich wünsche dir zum  

45. Hochzeitstag alles Liebe.
Danke, dass du immer für mich da bist.

Ich liebe dich, dein Hexilein

Lieber 
Constantin!
Voll Heiterkeit und 
Sonneschein, soll dein 
10. Geburtstag sein.

Alles Gute wünscht  
dir deine Nanni

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

powered by Tips

15 Jahre die Nummer DEINS 
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-voecklabruck@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck

Info-Telefon: +43 7672 78506 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION VÖCKLABRUCK
Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck
Tel.: +43 7672 78506
E-Mail: tips-voecklabruck@tips.at 
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

 
Redaktion: 
Thomas Leitner
Wolfgang Macherhammer
Emma Salveter
Kundenberatung: 
Antonela Kolar
Christina Wenger 
Verkaufsinnendienst: 
Stefanie Klima
Grafik: 
Brigitte Mayr

 
Auflage Vöcklabruck 47.906

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, +43 
732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, 
MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Verkaufsleitung: 
Raimund Scholz

Leitung Marketing und  
Key Account Management: 
Maria Hoflehner, BSc

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Druck:  
OÖN Druckzentrum  
GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Auch Sa./So. Österreicher
MALER-GESELLE
Wohnraum-Fassaden
Hr.Zaunmayr 0664 2542347

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

NEU in Timelkam, Hochzeits-
kleider zum Vermieten, 
Termin vereinbaren, Serdar Sla-
vica, 0699 10940600, ser
dar.slavica@gmail.com

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Kinderkleiderbasar,
14. März 2026,  für Selbstver-
käuferInnen im Kulturzentrum
Lenzing, 9 - 17 Uhr. Miete pro
Tisch € 10,- Anmeldung bei
Waltraud Krenn:  0650
3002542

2 Sitzlifte, Thyssen Krupp,
Modell "Levant", kaum be-
nutzt (1 Jahr), Fahrbahnlänge
jeweils 296 cm, Befestigung
der Stützen in der Stiege, auch
einzeln zu verkaufen, Preis ver-
handelbar,  0664 1252429

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Symphatischer,  großzügi-
ger Mann, 54 J., schlank, hu-
morvoll, möchte gerne eine
hübsche, jüngere, aufgeschlos-
sene Frau, gerne auch Auslän-
derin, für alles Schöne kennen-
lernen. Bitte SMS 0676
7392936

Horst,  84 Jahre sucht ältere
Frau für geminsame Zeit.
 0664 4258990

Rudolf 67178, Pensionist, ver-
witwet, sympathisch, humor-
voll, reisebegeistert (Camper/
Wohnwagen) sucht liebe Frau
im passendem Alter zum Mitrei-
sen, gemeinsam Kochen, La-
chen, gemütliche Abende, mit-
einander alt werden. Freu mich
 0650 7301245 (Anruf-SMS-
Whats-App)

Ruhiger,  schlanker Mann,
39/172, NT/NR sucht naturlie-
bende Frau zw. 28 - 40 Jahren
die gerne wandert und Blumen
mag. Bitte melde Dich! Nur
ernstgemeinte SMS an
 0664 3696242
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

MARKTPLATZ

Tiere

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Das Leistungsspektrum der HBD Facility 
Service GmbH umfasst die fachgerechte 
Kronenpflege und Kroneneinkürzung für 
gesunden Wuchs, die Obstbaumpflege 
mit Erziehungs- und Aufbauschnitten für 
bessere Erträge sowie Baumpflegearbei-
ten auch in anspruchsvollen Lagen. Dabei 
kommen moderne Seilklettertechnik und 
Arbeitsbühnen zum Einsatz.
Die Arbeiten werden präzise, effizient 
und unter strikter Einhaltung aller Sicher-
heitsvorgaben durchgeführt. Anfallendes 

Schnittgut wird fachgerecht entsorgt.  
Die erfahrenen Baumpfleger beraten 
gerne unverbindlich, um Bäume und 
Grünflächen langfristig gesund und 
gepflegt zu erhalten. 

Jetzt anrufen – für schöne Gärten, ge-
sunde Bäume und nachhaltige Lösungen!

Infos unter Tel. 07674 22323
HBD Facility Service GmbH
www.hausbesorgerdienste.com

HBD Facility Service GmbH: zuverlässiger Partner 
für professionelle Garten- und Baumpflege

ToP-TiPP

Foto: Karin Lohberger Photography

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Mechaniker (m/w/d)    Vollzeit (38,5 h/Woche) 

Ihre Aufgaben: 
 Instandhaltungs-, Wartungs- und Reparaturarbeiten von LKW, 
   Betriebs- bzw. Produktionsanlagen
• Fertigungs- und Montagearbeiten an den Fahrzeugen und Maschinen, 
   im Speziellen an Shredder und Schere 
• genaue und präzise Arbeitsweise

Ihre Qualifikation: 
 abgeschlossene, technische Ausbildung (Lehre bzw. Facharbeiterprüfung 
   zum Baumaschinen-, LKW-, KFZ- oder Landmaschinentechniker)
• Führerschein B (C/CE von Vorteil) sowie hohe Einsatzbereitschaft

Bewirb dich jetzt! 
katharina.gratz@gratz-schrott.at

Dienstort: Edt bei Lambach

Für diese Position gilt ein kollektivvertraglicher Mindestlohn von € 2.299,- brutto/Monat 
(Vollzeit) mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung.

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

AN ALLE FRAUEN. Wir senden
Ihnen kostenlos 5 Partnervor-
schläge Ein Anruf genügt.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Claudia 62 J. Witwe, schlank
im sozialen Bereich tätig. La-
chen u. weinen, diskutieren u.
schweigen, Schwimmen, Rad,
Tanzen, Kochen, Musik, Berge.
Gemeinsam in die letzte Le-
bensrunde, ich freue mich auf
Dich. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Er sucht lebensfrohe, schlan-
ke Nichtraucherin ab 70, segel-
begeistert, spontan, für gemein-
same Lebensfreude am Atter-
see. Nur ernstgemeinte Anrufe.
 0681 81210887

Evi, mobile 74 J. Witwe,
häuslich, nicht ortsgebunden.
Ich möchte für Dich kochen,
mich an Dich kuscheln, Reden
u. die einsamen Tage verges-
sen. Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Ich suche keine Liebelei,
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 57J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Unternehmer 74 J.,  kulti-
viert, Gentleman, reisefreudig,
weltoffen, liebt Kultur und gute
Gespräche. Sucht herzliche
Partnerin für Zweisamkeit mit
Stil.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Baumabtragung/Strauch-
schnitt, Gartenarbeiten.
0664 3211270

Baumpflege Berger
Obstbaumschnitt
Baumpflege
Baumabtragungen
0681 10564377

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

DAHOAM BAU GmbH, Gmun-
den - wir bieten professionelle
Bauarbeiten an: Altbausanie-
rung, Innenausbau, Trocken-
bau, Verfliesungen, Altholzver-
kleidungen, Wasserschadensa-
nierung, Fassaden, Terrassen,
Poolbau, Gartengestaltung,
Minibaggerarbeiten.
Kostenlose Beratung und Ange-
botserstellung.
 0699 17161514
email: dahoambau@gmail.com
www.dahoambau.com

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

RHODESIAN Ridgeback
Welpen als Familienhund
abzugeben.
 0699 12652606

Entrümpelung/Räumungen/Ver-
lassenschaften Rasch, sauber,
besenrein. Fixpreis.
All-in-One Reinigungsservice
 0660 5182934
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Brennholz aus heimischen Wäl-
dern, Zustellung ab 3 RM gra-
tis. 0664 3211270
Verkaufe Brennholz (Hart-
holz), 1 m³, sauber in Palette
geschlichtet, € 150,- Zustellung
im Bezirk Vöcklabruck möglich,
 0676 3105170
Verkaufe trockenes
Buchenbrennholz in
Meterscheiter € 110,-
oder ofenfertig € 130,-,
Zustellung möglich
   0676 9620520
Waschmaschine AEG um
€ 50,- zu verkaufen.  0676
4516123

AUDI Q5 3.0 TDI Quattro
schwarz, 185.000 km, Bj. 4/
2009, Erstbesitz, 8fach bereift
mit Alufelgen, servicegepflegt.
 0664 5362544, 0664
5346041

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Frankenmarkt: Baugrund,
524 m², voll aufgeschlossen,
Bauzwang bis 2028,
€ 105.000,-.  0664
75104098

Ich suche zwischen Mondsee/
Attersee und dem Ausseerland
eine Almhütte, Berghütte
zu kaufen. Privat.  0664
9151799

Schöne(s)/neuwertige(s)
HAUS/WOHNUNG dringend
gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Gampern/Zipf: Singlewhg. voll
möbliert. 0664 3585649
Öst. Pensionistin sucht leerste-
hendes Gebäude,  auch sa-
nierungsbedürftig, einfacher
Hof, Sacherl, älteres Haus mit
kl. Garten, Bezirk VB oder GM!
Bitte einfach alles anbieten
(eventuell späterer Kauf mög-
lich).  0660 2333765
Schörfling Umgebung:
Singlewhg. 30 m²,
Miete € 280,- ohne BK,
3 MM Kaution, keine
Haustiere.
 07662 8023 (10-12h)
Schörfling-Umgebung:
Wohnung 40 m²/60 m².
 07662 8006-13

Vöcklabruck-Umgebung
(25km): suche Haus oder Bau-
ernhof sowie Lagerhalle, kl.
Werkstatt zu mieten, bitte alles
anbieten.  0677 61621762
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Stellenangebote

Stellengesuche

MACH ROTEC® ist der Spezialist beim Thema CARBON-CBN Grinding und produziert
„zukunftsweisende CBN/DIA-Schleifscheiben“ auf CARBON-Grundkörper. Zur Unterstützung
unseres Teams am Standort Mattighofen/Oberhofen suchen wir zum raschen Eintritt:

CNC-Zerspanungstechniker (m/w/d)

Eine Werkbesichtigung ist jederzeit möglich, Kontaktaufnahme unter:

MACH ROTEC GmbH
z.H. Frau Anita Asen
Email: Anita.Asen@mach-rotec.com
: 0664-8950035

www.mach-rotec.com

Deine Aufgaben:
 Einrichtung, Programmierung, Bedienung von CNC-Maschinen wie:
Dreh- und Fräszentren (DMG) und Schleifmaschinen (KEHREN)

 Erstellung von Fertigungsprogrammen CAD/CAM inkl. Ausbildungsoption
 Rüsten, Werkzeugwechsel, Kollisions- und Werkzeugpfadkontrollen

Dein Profil:
 Abgeschlossene Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker o.ä.
 Technisches Verständnis, gutes Auge für Präzision
 Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten:
 Eine sichere und langfristige Anstellung in einem Familienunternehmen.
 Abwechslungsreiche Aufgaben mit selbstverantwortlichen Arbeiten.
 Bezahlung je nach Qualifikation & Erfahrung

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Gemeindeamt Pöndorf
Stellenausschreibung

Aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses 
vom 4. Dezember 2025 wird gemäß § 9 des OÖ. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 
idgF. – OÖ. GDG 2002 folgender Dienstposten 
ausgeschrieben:

Bewerbungen sind schriftlich mittels Bewerbungsbogen, der 
auf unserer Homepage www.poendorf.at abrufbar ist oder im 
Gemeindeamt abgeholt werden kann mit den entsprechenden 
Unterlagen bis spätestens Freitag, 10. April 2026, 12:00 Uhr 
beim Gemeindeamt Pöndorf (Amtsleitung - Tel.: 07684 71 13) 
einzubringen.

Der gesamte Inhalt der Stellenausschreibung und der Bewerbungsbogen 
sind im Internet unter www.poendorf.at ersichtlich.

Der Bürgermeister:
Johann Zieher

Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung, Dienstbeginn: ca. August/
September 2026, Entlohnung: Lehrlingsentschädigung € 1079,30 im 
1. Lehrjahr (€ 1349,10 im 2. Lehrjahr und € 1618,90 im 3. Lehrjahr)

Aufgaben:
Fachgerechtes Betreiben, Steuerung, Instandhaltung und Wartung der 
abwassertechnischen Geräte, Maschinen und Anlagen im Bereich der 
Abwasser- und Schlammbehandlung unter Beachtung ökologischer 
Grundlagen in der Wasserwirtschaft; Analyse und Klassifizierung der 
Abwässer im Labor; Verwendung von digitalen Geräten, betrieblicher 
Software und digitale Kommunikationsformen.

LEHRLING Abwassertechniker/in 
(Lehrzeit: 3 Jahre)

Werden Sie Tankstellen
Unternehmer*in

Hier geht’s
zu allen Infos

Ihr Weg in die
erfolgreiche
Selbstständigkeit
mit Enilive.

enilive.at

Wir suchen eine*n neue*n
Partner*in für die Über-
nahme unserer Enilive
Stationen in Seewalchen am
Attersee und Frankenmarkt
– gestalten Sie mit uns die
Zukunft der Mobilität und
werden Sie erfolgreiche*r
Unternehmer*in.

Wir freuen uns über Ihre
Bewerbung an:

Elisabeth Löffler
+43 1 24070-3370
bewerbung.servicestation.at@enilive.com

Enilive ist der neue Name von Eni,
unter dem alle Dienstleistungen und
Produkte im Bereich der Mobilität
zusammengefasst sind.

Suche absolut gewissen-
haft arbeitende Reini-
gungskraft mit besten
Deutschkenntnissen. Zu
Beginn ist genauester
Grundputz nötig. Alle
zwei Wochen drei Stun-
den.  0660 2283555

Reinigungshilfe sucht Ar-
beit in Privataushalt, auch als
Unterstützung für ältere Men-
schen, Vöcklabruck und Umge-
bung.  0677 62424325

Suche Putzstelle in einem Pri-
vathaushalt bei älteren Men-
schen. 4mal/Monat, 3-4 Stun-
den vormittags. Raum Vöckla-
bruck, Ottnang, Attnang-P., bit-
te nur ernstgemeinte Anrufe.
 0699 11539603
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SKI ALPIN

Start in die Rennsaison
BEZIRK. Mit drei spannenden
Rennen ist der Bezirkscup
Vöcklabruck erfolgreich ge-
startet. Zahlreiche Teilnehmer
sorgten zu Saisonbeginn für
sportliche Höhepunkte.

Der Bezirkscup Vöcklabruck, Ge-
biet fünf, präsentiert vom Haupt-
sponsor STA-Kunststoffver-
arbeitung, begann mit einem Flut-
licht-Riesentorlauf in Eber-
schwang. 122 Starter trotzten dem
kalten Wind und gingen Anfang
Jänner hochmotiviert an den Start.
Die Tagesbestzeiten sicherten sich
Tanja Vogl von U-aquotec Weiß-
enkirchen bei den Damen sowie
Matthias Schoberleitner vom SC
Ottnang bei den Herren. Mitte
Jänner stand dann ein Flutlicht-
Slalom amKronberg auf dem Pro-
gramm.69Läufer zeigtendabei ihr
Können im Stangenwald. Erneut
setzte sich Tanja Vogl bei den Da-

men durch, während bei den Her-
ren Stefan Starlinger vom ATSV-
NF Zipf die Tagesbestzeit erziel-
te.Nur zweiTage später ginges am
Hochlecken mit dem dritten von
insgesamt fünfRennenweiter. 126
Starter sorgten für spannende Be-
werbe und saubere Riesentorlauf-
schwünge. Den Tagessieg holten
sich diesmal Julia Kastberger und
Stefan Starlinger, beide vom
ATSV-NF Zipf.<

Bezirkscup Foto: Günther Pfarl

EISKUNSTLAUF

Mehrere Medaillen
VÖCKLABRUCK. Der Eiskunst-
laufclub Vöcklabruck feierte bei
den OÖ-Landesmeisterschaften
2026 am vergangenen Wochen-
ende in St. Pölten große sportli-
che Erfolge. Zehn Wettkampf-
sportlerdesVereinsgingen inden
Disziplinen Einzel Mädchen und
Knaben, Paarlauf sowie in der
KategorieAdults andenStart und
konnten mehrfach Podestplätze
erreichen. Besonders hervorzu-
heben sind ein Jugend-Landes-

meistertitel imPaarlauf sowie ein
Vize-Schülermeistertitel im
Einzel Knaben. Insgesamt si-
cherten sich die Athleten des Eis-
kunstlaufclubs Vöcklabruck bei
der OÖ-Landesmeisterschaft
2026 fünf Goldmedaillen, drei
Silbermedaillen und eine Bron-
zemedaille.
DerVerein zeigt sich stolz auf die
Leistungen seiner Sportler und
Trainer und gratuliert zu den
starken Ergebnissen.<

Die Eiskunstläufer zeigten ihr Können bei den Landesmeisterschaften. Foto: EKV

EISKUNSTLAUF

Landesmeistertitel
BEZIRK VÖCKLABRUCK. Zwei
Eiskunstläuferinnen aus dem
Bezirk Vöcklabruck, Lea The-
resa Pfaff und Philippa Lang,
dürfen sich über Gold und Sil-
ber bei den Landesmeister-
schaften freuen.

Die oberösterreichischen Lan-
desmeisterschaften werden aus
Kostengründen seit vielen Jah-
ren gemeinsam mit den Landes-
verbänden von Niederösterreich
und Salzburg durchgeführt. In
diesem Jahr fanden sie in der Eis-
sporthalle St. Pölten statt.
Die Desselbrunnerin Lea There-
sa Pfaff (15) krönte sich mit der
besten Kür und Saisonbestleis-
tung zur oberösterreichischen
Schülermeisterin. Philippa Lang
(elf) aus Vöcklabruck sicherte
sich mit persönlicher Bestleis-
tung Silber und den Vize-Schü-
lermeistertitel. Von Freitag, 13.

März, bis Sonntag, 15.März, sind
Österreichs Eiskunstläufer beim
zweiten Schloss Orth Cup in der
Gmundner Eishalle zu sehen. Im
RahmendiesesSkateAustriaCup
Bewerbes werden auch die ös-
terreichischen Schülermeister
ermittelt.<

Philippa Lang und Lea Theresa Pfaff
waren erfolgreich. Foto: Eislaufverein

Eisstocktreffen Wirtschaftstreibende aus Vöcklabruck, Gmunden und Wels
trafen sich zu einem bezirksübergreifenden Birnstockschießen auf der Eisbahn
in Fallholz, Desselbrunn. Der Sieg ging an die Moarschaft mit Dominik Ober-
humer, Hans Ebner, Frank Hochreiter, Herbert Stöttinger und Johannes Kron-
berger. Zum Abschluss gab's ein „Bratl in der Rein“. Foto: Kronberger

RUDI CHALLUPNER

Auf Sieg programmiert
TIMELKAM. Rudi Challupner
(71) ist Läufer aus Leidenschaft
undhatdenLaufcup„Wien läuft“
seit er in Pension ist jedes Jahr

gewonnen. „Wien Läuft“ besteht
aus 25 bis 30 Laufveranstaltun-
gen und aus 20 bis 25 Nordic
Walking-Veranstaltungen.<
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TESTFAHRT

Skoda Enyaq iV RS: Dynamik serienmäßig
Die „RS“-Tradition von Sko-
da hat den Sprung in das E-
Zeitalter locker geschafft und
findet imaktuellenEnyaq ihren
vorläufigen Höhepunkt.

Der Test begann mit einer Erin-
nerungslücke, denn den Testfah-
rern von Fahrfreude entfiel tat-
sächlich, dass „RS“ für „Ralley
Sport“ steht. Vielleicht weil man
beimBlick auf den Enyaq zwar an
vieles denkt, ziemlich sicher aber
nicht an Ralleys. An Sport schon
eher, denn obwohl der Enyaq ein
Massenphänomen unter den E-
SUVs ist, sorgte das Testmodell
via sportlichem Look für entspre-
chende Assoziationen.
Ob die vielen Blicke der neu ge-
stalteten Front oder der „Mamba
Grün“-Lackierung samt 21-Zoll-
Felgen gegolten haben, ließ sich
nicht sagen. Der an den Elroq an-
gelehnte Look hat jedenfalls genug

Charakter, um neben schreienden
Farben zu bestehen.

Viel Leistung, viel Alltag
Wie auch immer man sich ent-
scheidet, man bekommt mit dem
Enyaq RS ein vor Stärken strot-
zendes Elektroauto: viel Platz,
viel Reichweite, viel Leistung
und die für Skoda typische Läs-
sigkeit. Schwächen gibt es ab-
seits persönlicher Geschmäcker
kaum. Das Facelift brachte zu-
dem eine aufgewertete Serien-

ausstattung samt Wärmepumpe
und Fünfjahres-Garantie.
Der RS bietet 340 PS, 679 New-
tonmeter und sprintet in 5,4 Se-
kunden auf 100 km/h. Trotz sport-
licher Gangart bleibt die Reich-
weite selbst an kalten Tagen stabil
über 400 Kilometer. Geladen wird
mit bis zu 185 kW, von zehn auf
80 Prozent in 26 Minuten.
Mit 585 bis 1.710 Litern Kof-
ferraumvolumen, sportlichem
Interieur und viel Technik ko-
kettiert der Enyaq RS erfolg-

reich mit dem Premium-Gedan-
ken – beimPreis von 62.350Euro
hilft Skoda traditionell mit Prä-
mien nach. Mehr dazu auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Skoda Enyaq iV RS

Motor: 79 kWh Akku (Netto)
Leistung: 340 PS
Max. Drehmoment: 679 Nm
Reichweite: ca. 440 km
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 5,4 Sek
Preis Testmodell: ab 62.350 Euro
Preis Basismodell: ab 46.680 Euro

Der Skoda Enyaq iV RS ist ab 46.680 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

ÖAMTC

Autowäsche imWinter schützt vor Schäden
OÖ. Salz fördert Rost an Bremsen,
Lack, Unterboden und Achsteilen.
Bei stark verschmutzten Kennzei-
chen und Scheiben drohen Strafen.

Auch in der kalten Jahreszeit sollte
das Auto regelmäßig gewaschen
werden – einerseits zum Werter-
halt des Fahrzeugs, andererseits aus

rechtlichen Gründen. „Streusalz
und festgesetzter Schmutz können
dem Fahrzeug dauerhaft schaden.
Kommt es zu Lackschäden oder

Rost, bedeutet das einen deutli-
chen Wertverlust“, erklärt Kfz-
Technikmeister Michael Osterkorn
vomÖAMTCOberösterreich.<

www.danner-fida.at
Schaffenberg34,A-4707Schlüßlberg, +43724863211-0
Jeding 17, A-4673 Gaspoltshofen, +43 7735 6711-0

Autohaus Danner GmbH
Ford Explorer: Stromverbrauch: 14,5 – 17,5 kWh/100 km (kombiniert) | CO₂-Emissionen: 0 g/km (kombiniert) | Elektrische Reichweite: je nach Batterie bis zu 352 – 602 km (Prüfverfahren: WLTP)

1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass, gültig auf ausgewählte vollelektrische Ford PKW-Modelle (inkl. USt und inkl. NoVA) und gültig auf ausgewählte vollelektrische
Ford Nutzfahrzeug-Modelle (exkl. USt und inkl. NoVA). Aktion gültig bis auf Widerruf. 2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl. USt. für Privatkunden, beinhaltet bereits Importeursnachlass sowie
Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus. Berechnungsbeispiel am Modell Explorer Style Elektromotor mit Standard Range – 52kWh – RWD 1-Gang-Automatikgetriebe Heckantrieb: Aktionspreis € 28.590,–; Anzahlung
€ 8.577,–; Laufzeit 48 Monate; 10.000 Kilometer/Jahr; Restwert € 15.445,96; monatliche Rate € 179,–; Sollzinssatz 5,69 %; Effektivzinssatz 6,13 %; gesetz. Vertragsgebühr € 171,69; zu zahlender Gesamtbetrag € 32.786,65;
Gesamtkosten € 4.196,65. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, ein Service der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-
Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

-

FORD EXPLORERR

Mit € 6.000,–Umstiegsbonus1

€28.590,– bei Leasing.2Ab
Abenteuerlust. Freiheit. Elektrisierend.
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FASCHING

WerXmusi
Gschnas
AMPFLWANG. Zum traditionel-
len WerXmusi-Gschnas lädt die
Jugend der Bergmannskapelle
Schmitzberg-Ampflwang am
Faschingssamstag, 14. Februar,
ab 20 Uhr in den Brecher Buch-
leiten ein. Passend zum Valen-
tinstag steht derAbend unter dem
Motto „Amor im Ausnahmezu-
stand“. Geboten wird eine när-
rische Faschingsnacht mit meh-
reren Bars sowie einer Masken-
prämierung.<

Ausgelassene Stimmung Foto: privat

WELTFRAUENTAG

Charitykonzert
SEEWALCHEN. Anlässlich des
Weltfrauentages lädt der Ladies
Circle 12 Attersee/Traunsee am
Samstag, 7. März, ab 16 Uhr zu
einem Charitykonzert mit JJ King
in den Räumlichkeiten der Beau-
ty&Lifestyle OG im ersten Stock
der Bandlkramerey (Hauptstraße
4). Für Getränke und Snacks ist
gesorgt.Der gesamteErlöswird an
das Frauenhaus Vöcklabruck ge-
spendet. Karten zum Preis von 55
Euro gibt es bei allen Mitgliedern
des Ladies Circle sowie direkt in
der Beauty&Lifestyle OG.<

Bandlkramerey Foto: Omerovic

FADI26

Buntes Narrentreiben
SCHWANENSTADT. Alle zwei
Jahre verwandelt sich Schwa-
nenstadt in eine Hochburg des
Narrentreibens. Am Fa-
schingsdienstag, 17. Februar,
ist es wieder so weit: Der FA-
DI26 lädt zum großen Fa-
schingsumzug und einer Par-
ty-Premiere im Stadtsaal ein.

Wenn am Faschingsdienstag um
14:14Uhr der Startschuss für den
legendären Faschingsumzug
fällt, verwandelt sich der Stadt-
platz in eine bunte Bühne aus
Kreativität und Lebensfreude.
Zahlreiche Gruppen, Gilden und
Vereinehabenmonatlichan ihren
Darstellungen gefeilt, um die
Besucher mit ihren Wagen und
Kostümen zu begeistern. Durch
die Lage der Stadt sind die Zu-
schauer nicht nur Gäste, sondern
stehen mitten im Geschehen. Ein

DJ und professionelle Modera-
toren sorgen direkt am Stadt-
platz für beste Stimmung und be-
gleitendas närrischeTreiben.Ein
besonderes Highlight in diesem
Jahr: Eine Riesenpolonaise, bei
der alle Besucher und Teilneh-
mer gemeinsam durch die Stra-
ßen ziehen. Dieses Jahr feiert die
FADI26 Party ihre Premiere in
einer neuen Location: dem

Stadtsaal Schwanenstadt. Be-
reits ab 14 Uhr öffnen sich dort
die Türen für alle Partybegeis-
terten. Für den passenden Sound
sorgt keinGeringerer als Live-DJ
Mr. Harvey Miller, der mit sei-
nem Mix aus Partyschlager,
Electro-Swing und Remixes den
Saal zum Kochen bringen wird.
Auch für kulinarische Verpfle-
gung ist gesorgt.<

In Schwanenstadt geht´s wieder rund. Foto: picturesexlusive

ST. JOSEFS-BÜHNE

Mord im Orientexpress
TIMELKAM.Ab Freitag, 20. Fe-
bruar, bringt die St. Josefs-
BühneTimelkammit„Mordim
Orientexpress“ den berühmten
Zug, eine Leiche und zahlrei-
che Verdächtigein den Treff-
punkt Pfarre.

Der legendäre Orientexpress
wird oft mit der Strecke Istanbul
– Calais in Verbindung ge-
bracht. Tatsächlich liegt der pit-
toreske Bahnhof von Timelkam
an einer früheren Strecke dieses
berühmten Zuges. Ob er hier je-
mals tatsächlich Halt machte, ist
nicht überliefert. Doch ab 20. Fe-
bruar ändert sich das und der Zug
macht in Tiemlkam Station.
Für den schrulligen Detektiv
Hercule Poirot, dargestellt von
Johann S. Wagner, beginnt da-
mit sein wohl schwierigster Fall.
Über dem Geschehen liegt ein

scheinbar undurchdringlicher
Schleier aus Geheimnissen. Je-
der Passagier des Zuges hat nicht
nur Lügen und Intrigen im Ge-
päck, sondern könnte auch das
Blut des Opfers an den Händen
haben. Das Publikum kann an
Bord gehen, miträtseln und sich
von der Auflösung des Falls
überraschen lassen.
Regie führen Alois Hangler und
Lukas Grünbacher.

Die Aufführungen finden von
Freitag, 20. Februar, bis Sams-
tag,28.März, jeweils freitagsund
samstags um 19.30 Uhr sowie
sonntags um 18 Uhr im Treff-
punkt Pfarre in Timelkam statt,
ausgenommen die Premiere am
Freitag, 20. Februar, um 18 Uhr
und der letzte Termin am Sams-
tag, 28. März, um 18 Uhr.
Vorverkaufskarten gibt es unter
www.sjb.at.<

Szenenbilder aus „Mord im Orientexpress“ Foto: Joe Gruenbacher
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PREMIERE

„Vier minus drei“
REGAU. Regisseur Adrian Goi-
ginger zeigt am Sonntag, 1.
März, um 16 Uhr seinen neu-
en Film „Vier minus drei“ per-
sönlich im Star Movie Regau.

Der Film basiert auf dem Best-
seller „Vier minus drei“ von Bar-
bara Pachl-Eberhart über den
Verlust der Familie und die Su-
che nach einem neuen Leben.
Goiginger, bekannt durch „Der
Fuchs“ und „Rickerl“, verfilmte
die Geschichte sensibel mit Va-
lerie Pachner und Robert Stad-
lober in den Hauptrollen. Nach
einem tragischen Unfall verliert
Barbara ihre Familie und muss
lernen, mit der Trauer umzuge-
hen. Mutig findet sie Schritt für
Schritt zurück ins Leben. Die
persönliche Filmpräsentation in
Regau beginnt um 16 Uhr. Eine
halbe Stunde vor Vorstellungs-
beginn stehen die beiden Film-

schaffenden im Kinofoyer für
Fotos und Autogramme bereit.
Tickets sind an den Star Movie
Kinokassen oder online unter
starmovie.at erhältlich. Tips ver-
lost 10x2 Karten.<

Filmausschnitt Foto: Nikolett Kustos_AlamodeFilm

MASKENBALL

Faschings-Tradition
STEINBACH/ATTERSEE. Tradi-
tion, Musik und Maskenzauber.
Der Steinbacher Trachtenver-
ein lädt zum stimmungsvollen
Maskenball in den Gustav-
Mahler-Saal.

Wenn sich der Gustav-Mahler-
Saal in Steinbach am Attersee in
eine farbenfrohe Ballkulisse ver-
wandelt, ist wieder Maskenball-
zeit. Am Samstag, 14. Februar
2026, laden die „D’Schobastoa-
na“ ab 20 Uhr zu einer stim-
mungsvollen Brauchtums- und
Tanzveranstaltung ein. Neben
musikalischer Unterhaltung
durch die Gruppe „Happy Mu-
sic“ sorgen eine Tombola sowie
die Prämierung der originellsten
Masken für beste Unterhaltung.
Für eine sichere Heimkehr steht
zudem ein kostenloser Heim-
bringerdienst innerhalb von
Steinbach zur Verfügung.<

Faschingsgaudi Foto: drubig-photo/adobe.stock

Steinbacher Maskenball
Samstag, 14. Februar 2026
Beginn um 20 Uhr
Gustav-Mahler-Saal in Seefeld

FR 08.05.2026 - ADDNFAHER @ KUZ / L-��L��
FR 08.05.2026 - LYDIA PRENNER-KASPER @ �����������

MITMANNSGRUBER

FR 24.04.26
LENZING

KUZ
TL��-T�: Ö-TL��-T
TTT.��--�-�T�.�T

TL��-T�: Ö-TL��-T
TTT.��--�-�T�.�T

GERNOT KULIS

MI 25.03.26
KUZ

LENZING

präsentiert
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KLEINSTADTBIOTOP

Kreative Girls Nights
VÖCKLABRUCK. Die Girls
Nights im Kleinstadtbiotop sind
neue After-Work-Formate, die
Frauen aus der Region kreative
Auszeiten in entspannter Atmo-
sphäre ermöglichen. Ziel ist es,
Raum für Austausch und Krea-
tivität zu schaffen.

Die Girls Nights sind Angebote
von Frauen für Frauen, die sich
bewusst Zeit für Kreativität und
Begegnung nehmen möchten.
Das Kleinstadtbiotop engagiert
sich mit diesen neuen Veranstal-
tungen sowie gemeinsam mit
weiteren Betrieben in der Innen-
stadt für offene Begegnungsräu-
me und ein lebendiges Mitein-
ander im Stadtzentrum.
Am 13. Februar, 18 Uhr, findet
die Veranstaltung „Ceramic &
Matcha“ statt. InKooperationmit
Michaela vom Tonwerk werden
Keramikbecher sowie Früh-

lings- oder Osteranhänger ge-
staltet. Am 14. Februar, 18 Uhr,
folgt „Galentine’s Light &
Love“. An einer Perlenbar kön-
nen Armbänder und Ohrhänger
gestaltet sowie Kerzen bemalt
werden. Weitere Termine sind
„Wine, Paint & Creative“ am 20.
Februar, „Plant & Paint“ am 20.
März, sowie „Charm Bar &
Blossom Spritz“ am 27. März.<

Girls Night Foto: girls night@REHGAL

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-
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ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

REIF FÜR DIE INSEL - FEIERN ÜBER DEN WOLKEN:

Party-Hotspot auf 1
.800m mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sho

w, Mega-Aussicht und g
uten Vibes!

KOMÖDIE

Lustiges Theaterstück
FRANKENBURG. Die Theater-
gruppe Frankenburg präsen-
tiert heuer das Stück „Wer
nicht wirbt, der stirbt!“ auf der
Bühne im Pfarrsaal.

Anlässlich ihrer Silberhochzeit
haben die Eheleute und Ge-
schäftsführer einer Werbeagen-
tur, Thomas und Ursula Meier,
ihre Flitterwochen nachgeholt.
Das Ehepaar kommt ganz unver-
hofft einen Tag später als erwar-
tet aus dem Italienurlaub nach
Hause. Zurück im trauten Heim
finden sie jedoch großes Chaos
vor. Die Erholung des Chefs ist
sofort verflogen, als ihn seine Se-
kretärin mit einemWerbeauftrag
ihres italienischen Urlaubs-
schwarms überrascht. Wilde
Vermutungen, Verdächtigungen
und Gerüchte verstärken das
Durcheinander. Haben hier wo-
möglich Mafia-Strukturen ihre

Hände im Spiel? Das Theater-
stück wird von der Theatergrup-
pe Frankenburg im Pfarrsaal
Frankenburg aufgeführt, am 27.
Februar, 28. Februar, 1. März, 4.
März, 6. März, 7. März, sowie 8.
März. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Reservierungen werden
über www.theater-franken-
burg.at oder per E-Mail an thea-
ter.frankenburg@gmx.at ent-
gegengenommen.<

Theatergruppe FrankenburgFoto: Theatergruppe
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BRUCKNERHAUS

Händel-Oratorium
LINZ. Georg Friedrich Händels
„Israel in Egypt“ gehört zu sei-
nen bekanntesten und zugleich
experimentellsten Werken. Am
Freitag, 27. März, 19.30 Uhr, er-
klingt es in Spitzenbesetzung im
Brucknerhaus Linz: Das Orato-
rium wird vom Chor Ad Libitum
und dem Originalklangorchester
Barucco unterHeinzFerlesch zur
Aufführung gebracht.
In dem Werk gibt der Chor den
Ton an. Unter den zahlreichen
Nummern finden sich aber auch
äußerst effektvolle Arien, Duette

und Rezitative, die von einem
hochkarätigen Solistenensemble
– darunter die gefeierte Sopra-
nistin Miriam Kutrowatz und
Countertenor Alois Mühlbacher
– übernommen werden.
Infos und Karten: bruckner-
haus.at, Tel. 0732 775230. Tips
verlost 4x2 Freikarten.<

Der Chor Ad Libitum gastiert im Brucknerhaus Linz. Foto: Gregor Mayrhofer

VALENTINSTAG

Segnung für Paare
VÖCKLABRUCK. Zur Segens-
feier für Paare anlässlich des
Valentinstages lädt die Katho-
lische Pfarrgemeinde Vöckla-
bruck in Zusammenarbeit mit
der Beratungsstelle Bezie-
hungleben ein.

Die Feier findet am Donnerstag,
12. Februar 2026, um 19 Uhr in
der Stadtpfarrkirche Vöckla-
bruck statt. Musikalisch gestaltet
wird sie von den „Young Voices
Ungenach“ unter derLeitung von
Thomas Kirchweger. Eingela-
den sind alle Paare, ob verliebt,
verlobt oder verheiratet. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit,
den Abend bei einem gemeinsa-
men Dreigängigen Valentins-
tagsmenü im Stadtcafé Vöckla-
bruck ausklingen zu lassen
(Tischreservierung: 07672
23462). „Wir freuen uns auf alle
Paare, egal welchen Alters, wel-

cher Herkunft oder sexueller
Orientierung“, lädt das Vorbe-
reitungsteam ein. Valentin war
ein Christ und Bischof im dritten
Jahrhundert in Rom, der am 14.
Februar 269 für seinen Glauben
starb. Seit 350 n. Chr. wird sein
Gedenktag gefeiert. Er gilt als
Patron der Verliebten, weil er
nach der Legende einem Paar
trotz elterlichen Widerstands zur
Ehe verholfen haben soll.<

Segensfeier Foto: Kath. Pfarrgemeinde Vöcklabruck
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 12. Februar

FR, 13. Februar

SA, 14. Februar

SO, 15. Februar

DI, 17. Februar

MI, 18. Februar

Top-Termine

MEUTE: „JUBEL 10 YEARS“
LINZ. Der Bass vibriert, das Konfetti flim-
mert und die roten Uniformen glitzern im
Strobo: Die Hamburger Techno Marching
Band Meute lädt am Freitag, 17. Juli, 20 Uhr,
am Domplatz Linz zur gemeinsamen Liebes-
erklärung an die letzten zehn Jahre Ausnah-
mezustand! Infos/Karten: klassikamdom.at

Fo
to
:W

oz
ni
ak

ERWINSCHROTT: HAVANANOCTURNA
LINZ. Mit seinem neuen Programm entführt
Star-Bassbariton Erwin Schrott am Donners-
tag, 16. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom am
Linzer Domplatz in die vibrierende Atmosphä-
re der goldenen Ära Havannas. Ein Abend vol-
ler Temperament, Lebensfreude und Klasse
wartet. Infos/Karten: klassikamdom.at

Fo
to
:R
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d
W
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m
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MUSICAL AMDOMBYMARK SEIBERT
LINZ. Ein unvergessliches Open-Air-Erlebnis
verspricht die Konzertreihe Musical am Dom
am Freitag, 10. Juli, am Domplatz Linz. Ein
hochkarätiges Musical-Ensemble rund um
Mark Seibert, begleitet von derWoodstock All-
star Band, präsentiert Highlights aus den be-
liebtesten Musicals. Karten: klassikamdom.at

Fo
to
:M
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NEUES VONWEINZETTL UND RUDLE
VÖCKLABRUCK. Die Kabarettisten
Monica Weinzettl und Gerold Rudle
kommen mit ihrem neuen Programm
„FÜR IMMER ... und andere Irrtümer“ am
Donnerstag, 12. März, 19.30 Uhr, in den
Stadtsaal Vöcklabruck. Karten für diesen
Abend gibt es bei Ö-Ticket.

Fo
to
:M
an
fre
dB
au
m
an
n.
co
m

präsentiert von

Top-Termine

MATINEE AMMUTTERTAG
LINZ. Zum 30-jährigen Bestehen präsentiert
das L’Orfeo Barockorchester ein prunkvolles
Programm rund um Mozart und Haydn – ein
Fest der Wiener Klassik und ihrer Vorgänger,
am Sonntag, 10. Mai, 11 Uhr, Brucknerhaus
Linz (Muttertagsfrühstück im Bruckner's mit-
reservieren möglich). Karten: brucknerhaus.at

Fo
to
:w
al
i.p
ix

DIE ITALIENISCHE NACHT
BAD ISCHL/WELS. La Banda Italiana & Stars
derPop-,Musical-undOpernwelt versetzendas
Publikum am 15.4. in Bad Ischl und am 8.5. in
Wels mit Hits wie Gente Di Mare, Sempre Sem-
pre oder Felicità in Urlaubsstimmung. Karten:
oeticket.com, Salzkammergut Touristik, Wels
Marketing, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: PuraVida

SIMON&GARFUNKEL
VÖCKLABRUCK. Das Simon & Garfunkel-
Duo Graceland, Tom Wacker und Thorsten
Gary, lässt die Musik der großen Meister wie-
der lebendigwerden. Am12. Februar (20Uhr)
sind sie im Stadtsaal Vöcklabruck zu Gast.
Karten: www.wonderworld-shows.at, Tel.
0676 5040447, Hausruck Tourismusbüro VB

Foto: Graceland

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

2 1 4 6 3 7 9 5 8
7 5 8 4 9 1 3 6 2
3 6 9 2 5 8 1 7 4
4 3 7 5 1 6 8 2 9
6 9 2 3 8 4 7 1 5
1 8 5 9 7 2 6 4 3
8 4 1 7 2 9 5 3 6
5 7 6 8 4 3 2 9 1
9 2 3 1 6 5 4 8 7

Attnang-P.: Freitag, gemütliches Beisammen-
sein in der Tagesheimstätte, 14 - 18.00 und
Sitzgymnastik von 14.30 - 15.30. VA: Pensio-
nistenverband

Frankenmarkt:  Freitag, Second-Hand Shop
"Kauf und hilf", Hauptstraße 69, 14 - 18.00

Mondsee: Samstag, Bauern- und Wochen-
markt, Marktplatz, 8.00

Schwanenstadt: Dienstag,  Walkingrunde,
kostenlos, Treffpunkt: Sportmittelschule, 9.30,
Infos und Anmeldungen:  0676 7556109,
VA: Gesunde Gemeinde

Weißenkirche/A.: Donnerstag,  SPIEGEL-El-
tern-Kind-Gruppe, Kinder von 0 - 4 Jahren,
Pfarrheim, 9 - 11.00

Weißenkirche/A.: Mittwoch,  SPIEGEL-El-
tern-Kind-Gruppe, Kinder von 1 - 4 Jahren,
Pfarrheim, 9 - 11.00

Ampflwang: Pensionisten-Gschnas, Musik:
"Dobler Pepi", GH Leitner, Zell/P., 14.00, VA:
Pensionistenverband

Gampern: Workshop: Füße, Rücken und Ent-
spannung, Sitzungssaal Gemeindeamt, 18.00

Vöcklabruck: Konzert mit "Saxofour", OKH,
19.30

Ampflwang: Tagesfahrt - Fa. Wenatex und
Bauerntheater, TP: Volksheim, 7.30; VA: Pen-
sionistenverand

Atzbach: Kinodinner in Lenzing, TP: Ortsplatz
17.20; VA: FZ

Lenzing: Repair & Näh Cafe Attersee Nord,
Mittelschule, 14.30 - 18.00; VA: Klimabündnis-
gruppe

Oberwang: Musikantenstammtisch im Gast-
hof Waldfrieden, Oberaschau 39; ab 19 Uhr.
Infos  0676 6609487.

Pöndorf: Jahresvollversammlung, GH Karl,
20.00; FF Pöndorf

Ampflwang: Skitour Scheiblingstein, TP:
Volksheim, 6.30; VA: Naturfreunde

Ampflwang: werXmusi Gschnas, Brecher,
20.00; VA: Bergmannskapelle Schmitzberg-
Ampflwang

Atzbach: Faschingblasen im Gemeindege-
biet, ganztags, VA: MV

Pöndorf: Kindermaskenball, Festhalle, 11.30;
VA: Trachtenmusikkapelle

Herzerl Tanzabend zum Valentinstag ab
20.00, Hits der 80er-2000er, Dj Maggy, Egal
ob verliebt-solo od. mit Freunden wir feiern die
Liebe, ein kl. Geschenk für jeden Gast inkl.!
GH. ENGLMAYR/ Retro Bar Timelkam

Pöndorf: Musikermaskenball, Festhalle,
20.00; VA: Trachtenmusikkapelle

Seewalchen: Maskenball, Kultursaal, 20.00;
VA: MMK Seewalchen

Tiefgraben: Obstbaum-Schnittkurs, Techno-
logiezentrum MondSeeLand, 9.30. Info/Anm.
 06232 90303 3606

Vöcklamarkt: Kinderfasching im Gemeinde-
saal, Gratis Krapfen & Saft für Kinder, 14 -
17.00. VA: SPÖ

Atzbach: Faschingsroas, Pfarrsaal, 10.00;
VA: BB

Frankenmarkt: Faschingsumzug, Marktbe-
reich, 14.00

Wolfsegg: Trad. Kinderfasching der Kinder-
freunde Ottnang-Wolfsegg, Knappenplatz Kohl-
grube, 14 - 16.00

Zell/Moos: Kinderfasching, GH zum Seewirt,
ab 14.00

Ampflwang: Faschingsgaudi am Faschings-
dienstag, Duftschmidhaus, 13.00; VA: Skiclub

Mondsee: Faschings-Bauernbuffet im Restau-
rant Culinaro, 12.00

Mondsee: Faschingsdienstag am Marktplatz,
ab 14.00

Mondsee: Faschingsgaudi im Restaurant Be-
nediktus, 10.00

Mondsee: Faschingsparty in Christl´s Wein-
stube, ab 9.00

Mondsee: Weißwurst Frühstück, Galerie
Schloss Mondsee, 10.00

Seewalchen: Buntes Faschingstreiben der FF
Seewalchen mit Umzug, Rathausplatz, 14.00;
anschl. Faschingskehraus mit Live Musik im be-
heiztem Zelt

Seewalchen: SPIEGEL-Faschingsfeier, Pfarr-
saal, 9 - 11.00

Atzbach: Aschermittwoch: Beginn der Fasten-
zeit, Hl. Messe mit Aschenkreuz, Pfarrkirche,
19.00

Frankenmarkt: Messe mit Ascheauflegung,
Pfarrkirche, 8.00

Vöcklabruck: Mantra singen - singen für die
Seele, OKH, 18.30 - 20.30. Anm. erbenten  
0677 61351023, 0664 5136946
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DO, 19. Februar

FR, 20. Februar

Zahnärzte

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

FASCHINGS-PARTY

Hausball im G'Spusi
VÖCKLABRUCK. Originell, laut
und supalustig wird der Hausball
im G’Spusi in Vöcklabruck. Am
Samstag, 14. Februar, steigt ab
21.30 Uhr eines der beliebtesten
Faschingsevents der Stadt. Im
Mittelpunkt steht die Prämie-
rung der größten und originells-

ten Faschingsgruppe, auf die eine
Magnumflasche Schlumberger
wartet.
Bis 22 Uhr ist der Eintritt gratis.
Gefeiert wird mit Tanz, Flirt und
bester Stimmung unter Gleich-
gesinnten –Einlass ab 21.30Uhr,
Open End inklusive.<

Hausball im G'spusi wird wieder ein Highlight Foto: karepa/adobe.stock

NACHHALTIG

Repair und Näh Café
LENZING. Am Freitag, 13. Fe-
bruar 2026, findet in der Mit-
telschule Lenzing wieder das
Repair & Näh Café Attersee
Nord statt. Defekte Geräte und
schadhafte Textilien werden
gemeinsam repariert.

Weitere Termine sind Freitag, 17.
April, in der Naturpark-Mittel-
schule Schörfling sowie Freitag,
9. Oktober, in der Mittelschule
Seewalchen. Die Veranstaltun-
gen dauern jeweils von 14.30 bis
18 Uhr, Annahmeschluss ist um
17Uhr.DasRepairCaféTeamhat
seit 2024 zahlreiche defekte Ge-
räte und Textilien wieder funk-
tionstüchtig gemacht. Über 200
Besucher brachten Alltags- und
Gebrauchsgegenstände sowie
Textilien mit, halfen beim Auf-
schraubenundReparierenmit und
arbeiteten gemeinsam mit enga-
gierten Reparaturhelfern an Lö-

sungen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Angeboten werden selbst-
gebackene Kuchen und Brote so-
wie Kaffee und Getränke. Spen-
den werden für den Ankauf von
Materialien und Werkzeugen für
kommende Repair Cafes verwen-
det. Wer sich als Reparaturhelfer
beteiligen möchte, kann sich per
E-Mail unter pommer@kemva.at
oder telefonisch unter 0660
7420691 melden.<

Repair Café Foto: Sabine Pommer

Desselbrunn: Tanzabend, GH Mair, Sicking,
ab 18.00

Mondsee: Vortrag "Norwegen Einklang zwi-
schen Berge, Hochebene und Meer", Alpenver-
ein Mondsee, 19.00

Ungenach: Musikantenstammtisch,
GH Moshammer, 19.00

Pöndorf: Jahresvollversammlung FF Haber-
point, Feuerwehrhaus, 20.00

Timelkam: die St. Josefs-Bühne lädt zur Pre-
miere von „Mord im Orientexpress“, Treff-
punkt Pfarre, 18.00, alle Infos und Karten:
www.sjb.at

Bezirk VB, Wochenend-Notdienst:
14./15. Februar, 9 - 12.00
Dr. Moritz Wagner,
Marktplatz 4, 5310 Mondsee,
  06232 36899
Info: ooe.zahnaerztekammer.at

St. Georgen/A.: 16. bis 18. Februar,
15.30 - 20.30, Musikschule
Berg/A.: 17. und 18. Februar, 15.30 -
20.30, Musikschule
Oberwang: 19. Februar,  15.30 - 20.30,
Volksschule

Wochenend- & Feiertagsnotfalldienst:
Tierklinik Vöcklabruck:
  07672 28028
24 h Notfalldienst: www.veterinaere.at

Braunau: Mobbingtelefon, 
 0732 7610 3610

Sozialberatungsstellen:
www.shvvb.at,
Attnang:   0664 1607023
Lenzing:   0664 78462820
Mondsee:   0664 1606986
Schwanenstadt:   0664 1606994
Vöcklamarkt:   0664 8153455

Timelkam: Treffen der neuen Selbsthil-
fegruppe "Auffangnetz-Werk", 20. Fe-
bruar, Vereinszentrum, 18.00. Anmeldungen:
 0650 6710541

Vöcklabruck: "der Korb" Sozialmarkt. 
 07672 90921

Vöcklabruck: fbz - FrauenBerufsZentrum.
 07672 26636

Vöcklabruck: Schuldnerberatung.
  07672 27776

Vöcklabruck: Verein Prohomine, Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit Depressionen.
www.pro-homine.at

Frankenmarkt,  LMS: Ausstellung "Formen
der Verbundenheit" von Monika Brandner, bis
Ende März

Schörfling, Galerie Petra Seiser: Ausstel-
lung "Stracciatella" von Tom Humphreys, bis
28. März

Seewalchen,  Rathausgalerie: 13. Febru-
ar, 19.00, Eröffnung der Fotoausstellung "U18
trifft Ü80", bis 27. März

Seewalchen-Litzlberg, Galerie S.I.X:
Wohnzimmergalier - Jakob Kirchweger, Objekt
- Bilder. Dauer: bis 2. März
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GARTELN

Saatgut-Tag
MONDSEE. Am Samstag, 21.
Februar, findet der dritte Mond-
seerSaatgut-Tagvon9bis 15Uhr
im Technologiezentrum Mond-
seeland statt. Die Besucher er-
wartet ein vielfältigerMarkt rund
um das Thema nachhaltiges Gar-
teln mit Fachvorträgen von re-
gionalen Experten. Der Eintritt
zum Saatgut-Tag ist kostenlos.
Für das leiblicheWohl sorgen die
Bauern der Gemeinde Tiefgra-
ben.<

Für Gartenliebhaber gibt es viel zu
entdecken. Foto: Daniela Stockinger Fotografie

NATURPARKE

Obstbaumschnittkurse
BEZIRK. Der richtige Schnitt
entscheidet über die Zukunft
eines Obstbaums. Deshalb la-
den der Naturpark Attersee-
Traunsee und der Naturpark
Bauernland Irrsee Mondsee
Attersee gemeinsam zu praxis-
nahen Obstbaum-Schnitt- und
Veredelungskursen ein.

In den ganztägigen Obstbaum-
Schnittkursen lernen die Teil-
nehmer von erfahrenen Exper-
ten, wie Apfel-, Birn-, Zwetsch-
ken- und Kirschbäume fachge-
recht geschnitten werden. Theo-
rie und Praxis greifen dabei ideal
ineinander. Kurstermine sind am
Samstag, 14. Februar, von 9.30
bis 16 Uhr in Tiefgraben mit Au-
gust Reichl, am Samstag, 21. Fe-
bruar, von 9 bis 17 Uhr in
Reindlmühl/Altmünster mit
Heimo Strebl, am Samstag, 28.

Februar, von 9 bis 17 Uhr in Au-
rach am Hongar mit Heimo
Strebl, am Samstag, 28. Februar,
von 9.30 bis 16 Uhr in Unterach
am Attersee mit August Reichl
und am Samstag, 14. März, von
9.30 bis 16 Uhr in St. Lorenz mit
August Reichl. Auch das Ver-
edeln von Obstbäumen ist ein al-
tes Handwerk, das nach und nach
wieder an Bedeutung gewinnt.
Gabi und Klaus Strasser vom

Obstsortengarten Ohlsdorf ha-
ben es sich zur Aufgabe ge-
macht, interessierten Obstbaum-
gärtnern die Handgriffe des Ver-
edelns zu vermitteln. Dieser
Workshop findet am Samstag, 7.
März, von 9 bis 17 Uhr im Ge-
meindezentrum in Steinbach am
Attersee statt. Weitere Informa-
tionen gibt es auf www.natur-
park-attersee-traunsee.at sowie
www.naturpark-bauernland.at<

Theorie und Praxis direkt am Baum Foto: Naturpark Bauernland

FASCHINGSDIENSTAG

Gschnas im Stadtsaal
VÖCKLABRUCK. Bunt, laut und
ausgelassen wird der Faschings-
dienstag im Stadtsaal Vöckla-
bruck gefeiert. Brooklyn, Café
Lichti und Bogart laden am
Dienstag, 17. Februar, ab 17 Uhr
zum großen Gschnas.
Für Stimmung sorgen ein DJ, der

Auftritt der Faschingsgilde Ti-
melkam und kulinarische
Schmankerl. Kostüme aus-
drücklich erwünscht.<

Der Fasching wird in Vöcklabruck ausgiebig gefeiert Foto: Kzenon

Faschingsdienstags-Gschnas
17. Februar ab 17 Uhr
Stadtsaal Vöcklabruck



www.tips.at Anzeigen 31Das ist los

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (09:00 Uhr - 24:00
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

apest - Grein -

Uhr)
snack

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

Special
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Teil der Familie

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.

-25%
JOKER

ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 18.2.2026

MAXI.PACK

STATT 1.59
AB 6 DS. JE

099
37 % BILLIGER

MONATSSPARER

RRed Bull
EEnergy, SSugarffree, ZZero,
Editions oder The ORGANICS
by Red Bull, verschiedene
Sorten, 0,25 Liter oder 0,33 Liter
ab 6 Dosen (1 l = 3.96/3.-)

Östeerrrr. SScchhwweeiinneebbaauucchh
ohne Knochen, mit Schwarte,
halbiert, ca. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

ca. 2,5 kg

MEGAMENGE

NUR

649
AKTION

NUR FÜR KURZE ZEIT

La Gioiosa
Prosecco
Superiore
Valdobbiadene
DOCG
Italien, 0,75 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 9.99)

e

1+1
GRATIS!

STATT 14.99

749
AB 2 FL. JE

SIE SPAREN 7.50
PRO FLASCHE

Felix Gulasch pp ,
Chili con Carne oder
Bohnensuppe, 2900 g
(1 kg = 4.48)

hsuppe,

2900 g Dose

STATT 18.99

1299

31 % BILLIGER

Meinl Präsident
ganze Bohne oder gemahlen,
500 g, ab 2 Packungen
(1 kg = 15.98)

r gemahlen
Meinl Präsident

MAXI.PACK

STATT 11.99
AB 2 PKG. JE

799
33 % BILLIGER

Cosy Toilettenpapier
verschiedene Sorten,
3-lagig, 20er-Packung

C T il tt i

NUR

679
NUR FÜR

KURZE ZEIT

20er-Packung

NUR FÜR KURZE ZEIT

in Ihrem
Maximarkt!
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auf ALLE
-25%BIS ZU

-25%BIS ZU
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SÜSSWAREN**

inkl. Grabkerzen
KERZEN***

-25%BIS ZU

auf ALLE

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, megamengen, S-BUDGET, MediaShop und Tchibo Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen.

Solange der Vorrat reicht.

Baumgartner Märzzeeen
0,5 Liter MEHRWEG-FFlasche
20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kistee = 0.86)
max. 4 Kisten, 0,5 Liter im Einzelverkauf: 0.99

STATT 19.80
JE KISTE

1720

MAXI.PACK

1290

FR, 13.2. UND
SA, 14.2.

-25%

SIE SPAREN 6.90
INDER20ER-KISTE

(0,5 l inder 20er-
Kiste=0.65)

g
ül
tigg

in
O
b
er
ös

te
rre

ic
h

Schärding

BIERE*


